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Das Ergebnis der italienischen Kammerwahlen .
vie alte ttoalition hält sich.

^ I . Lugano , 18. Mai . (Eigener Drahtbericht ) . Das Ergebnis" a
.lienischen Kammerwahlen zeigt , daß die sozialistische Partei

^ weilem nicht so schlecht abgeschnitten hat , wie man vielfach er -
Kin ^ c.

Wenn die Sozialisten in einigen Wahlkreisen einige
iks erlitten hatten , so haben sie doch vielfach an andern Orten
. » e alte Stärke behaupten können . Einbuhen haben die Sozialisten» Manchen Zentren in Mittel - und Norditalien zu verzeichnen , da -
» Ken haben sie in Süditalien , besonders in Neapel , große Erfolge
v ?Men . In Rom erlangten die Sozialisten mehr Stimmen als
..° ryer angenommen war . In Mailand , Venedig und Bari haben
. entgegen den ersten Meldungen mit starker Mehrheit ihre bis -
H

^iße Stellung zu halten vermocht . Die Wiederwahl des Ministers
» ist gesichert , Eiolitti erreichte mit seinen Rcgierungs -
in ^ ^ Wahlkreise Cuneo die meisten Stimmen . . Auch
t?i» Provinz Ligurien hat sich die Stellung der Versassungspar -
cien gebessert .

x^ .^ ne stärkere Niederlage dürften die Sozialisten in der Provinz
Wz ." ' « erlitten haben , weil sich besonders in Neggio die meisten

Hueder . der Partei der Stimmen enthielten . In Apulien sinken
wZialistischen Stimmen von 5 auf 3 herab . Der Erminister

i>i
°

/andra wurde mit großer Mehrheit gewählt . In Sllditalien" " te sich der Wahlkampf zwischen Regierungskreisen und der

bürgerlichen Opposition ab unter der Führung des früheren Minister¬
präsidenten Nitti . In Palermo haben die Anhänger Nittis Erfolge
erringen können . In Eosenza hielten sich die Anhänger Nittis und
Eiolittis die Wage . In Ealabrien , Sizilien und Sardinien bewahrte
die Regierung ihre starke Mehrheit .

In den befreiten Gebieten wurden in Görz und in Istrien zwei
Slaven gewählt , dagegen unterlagen die Slaven besonders in Trieft ,
wo die drei Kandidaten der Fascisten und der Kommunist
Bombacci gewählt wurden . In Bozen fielen acht Zehntel der
Stimmen zu Gunsten der vier deutschen Kandidaten , der Nest der
Stimmen auf die Sozialisten , in Trieft haben die Katholiken die
Mehrheit erhalten . Die Wahlbeteiligung war etwas höher als im
Jahre ISIS und erreichte im Durchschnitt 56 Prozent . Der „Corriera
dela Sera " bezeichnet die Wahlen für die Verfassungsparteien be¬
friedigend , wenn auch die Sozialisten und Katholiken nicht so viel <
Sitze eingebüßt haben , als man allgemein angenommen hatte .

Rom 17 . Mai . (Havas . ) Nach den letzen Meldungen ist Eiolitti
wiedergewählt , ebenso fast sämtliche anderen Minister . Die ehe¬
maligen Ministerpräsidenten Orlando , Salandra und Nitti sind
gleichfalls wiedergewählt worden . Der ehemalige Kammerpräsident
de Nicola ist in Neapel mit sehr großer Mehrheit wiedergewählt
worden . Auch die sozialistischen Führer Turati und Treves befinden
sich unter den Wiedergewählten .

die Wirkung der Rede L ! oq5 Georges in Warschau

^ Warschau , 17. Mai . (Drahtbericht .) Die Rede Lloyd
Zorges hat hier eine niederschmetternde Wirkung

^ Seilbt. Der Ministerpräsident Witos und der Innenminister
ulskj sind sofort nach Sosnowice zu Verhandlungen mit Korfanty

^ Sereift. Gegen Korfanty finden sich bereits sehr scharfe
. ^ griffe in der Preise . „Korfanty fügt auch uns Demütigungen
° ichreibt der „Kurzer Polski "

, seine Prahlereien und Bluffmethode
rniehren nur den ungünstigen Eindruck , in welche Hände die ober -
" esische Volksbewegung geraten ist. Alle Nachrichten über die An -
h>ne der Demarkationslinie und über den Waffenstillstand ? r -

. ° ' !en sich als Schwindel .
" Die Presse hat sonst noch keine Wei -

erhalten , wie sie sich zur Rede Lloyd Georges stellen solle.
..Azeczpospolita " behauptet , Lloyd George sei unwissend , und

" t, Frankreich würde die Verwendung deutscher Militärkräfte
bcto,

zulassen . Der Witos nahestehende „Kurjer PoranNy " ergeht
^ 'n schärfsten Ausfällen gegen Lloyd George, ' sein
s Ahlten wird „nicht gentleman - like"

. schmutziges Geschäft " und er
,

" »ein Ignorant " genannt . Der Staatschef Pilsudski u » ter -
eine Militärinspektionsreise nach Kalisch , und General

y
' lsel noch Thorn , Graudcnz und Bromberg . Die ganze Hoff -
"g Polens klammert sich an Frankreich, ' um Italien wird eifrig

s — Las formal ungewöhnliche Fehmgericht der Sejim -

s! e ^ 5on für Auswärtiges über den abwesenden Außenmini -
Sapieha wird hier allgemein als Quittung der Öffentlichkeit

bot .
^ urteilt , daß die polnische Diplomatie es nicht verstanden

^
> die als Parallelaktion zu Korfantys Vorgehen

,»s .? ! ante diplomatische Kampagne erfolgreich durch -
Frankreichs Unterstützung wird nicht als ein Verdienst

j. polnischen Diplomatie bewertet , sondern als selbstverständlich
sch

ächtet . Dagegen kam die empörte Verurteilung der oberschlesi -
^ Polenaktion , die diese in Italien fand , und der absolute Wide »

d>a «
Englands für die polnische Öffentlichkeit vollkommen uner -

Selbst die Rechtsparteien , die Sapieha bisher unterstützten ,
k

ku nunmehr von ihm ab . So schreibt die „Gazeta Poranna "
,

»n>>^ Reiben Sapiehas für das Schicksal der oberschlesischen Frage
5

>ür den Polenstaat eine ernste Gefahr bedeuten würde . Jedoch
pj,

^ kt der „Kurjer Polskt "
, der an sich auch zu den Gegnern Sä¬

le, , Kchiirt . welch einen Grad von Disziplinlosigkeit die Verur -
des Außenministers in contumaciam darstelle .

.ttorfantys Gründe für den Rückzug.
f<̂ 5° Vasel , 18. Mai . „Daily News " berichten aus Oppeln : Kor -
I»>h ^ hat sich zum Befehl des Rückzuges erst entschlossen , nachdem
Ijch ^ die Warschauer , als auch die Pariser Regierung ihn eindring -
datin ersuchte mit dem Hinweis , daß der Fortbestand d ?r Okku-
kiek

" durch die polnischen Aufständischen sehr schwere und unvorh : r -
^ ene Verwicklungen innerhalb der Entente nach sich ziehen würde ,

^ tragburg , 18. Mai . Nach Pariser Telegrammen der Straß -
satter ist der von Korfanty angeordnete Rückzug das Er -

»>H eines am Montag zwischen Bri -and , Pilsudski . Lloyd George
>raf Sforza gepflogenen Meinungsaustausches Man hofft , daß
vollzogener Räumung der G ' biete Oberschlesiens durch die

und nach Wiederherstellung der Ruhe und Ordnung die
iHndung über Oberschlesien schnellstens zu fällen .

Der Sieg Englands .
»iis, ^ ? asel , 18 . Mai . Schweizer politische Kreise bezeichnen die
Ijch Dickliche Situation noch immer für sehr ungeklärt und gefähr -

Ansicht , daß die Spannung zwischen England und
Tie » Höhepunkt erreicht habe . Lloyd Georges politischer

unverkennbar und die Niederlage der französischen Polen -
«he ^ ^

erde ohne Zweifel nachhaltige Erbitterung gegen England

Paris ist wütend .
T>ix ^ ^ raßburg . 18. Mai . Die „Rheinagentur " meldet aus Paris :
Hst» "

^ dblätter sind über den Korfanty aufgenötigten Rückzug ent -
!̂ vro - bezeichnen ihn als Kapitulation vor dem Machtwort Lloyd
Press

" sich Frankreich völlig gebeugt habe . Die nationalistische
^ ia>,>, . t vor Wut und ergeht sich in schärfsten Verurteilungen2, dessen schwächliche Politik Fiasko erlitten habe .

Die Truppen für Oberschlesien.
»Vii^ Mrich . 18 . Mai . „Torriere della Sera " meldet , daß die inter -

Immission den Botschafterrat ersuchte , die Zahl der inter -
?n Oberschlesien zu verdoppeln , gegebenenfalls zu

„Daily News " meldet , die englische Regierung sei
einige englische Einheiten sofort nach Oberschlesien zu

Ei » autonomes Obcrschlcsie » .
Paris , 18 . Mai . (Eigener Drahtbericht .) Die „Times " tritt

in einem längeren Artikel dafür ein , daß Oberschlesien selbständig
wird . Das Blatt glaubt , daß diese Lö >nng nicht nur die Zustimmung
der Polen , sondern auch weiter deutscher Kreise finden wird .

Regierung Änderungen in Moskau .
V . L . Riga , 17. Mai . lDrahtbericht .) Das Allrussische Zentral -

exekutivlomrtee hat die vom Rat der Volkskommissare verfügten
Aenderungen in der Besetzung der Volkskommissariate für Verkehr
und Post - und Telegraphenwesen bestätigt . Das Verkehrskommissa -
riat hat Deerschinski übernommen , unter Beibehaltung seiner
Aemter als Volkskommissar für Inneres und als Vor -
sitzender der Außerordentlichen Untersuchung ? -
kom Mission (Tscheka) . Sein Vorgänger Iemschanow ist alz
sein Stellvertreter im Verkehrskommissariat geblieben . Das Kom¬
missariat für Post - und Telegraphenwesen ist Sapronow übe »
tragen , der nebst dem stellvertretenden Kommissar für Landwirtschaft ,
Ossinski , ein Führer der Oppositionsgruppe des „Demokratischen
Zentralismus " in der Kommunistischen Partei war . — Die in der
europäischen Presse verbreiteten Nachrichten über Sinowjews
Abdankung und den Rücktritt führender Mitglieder der „Außer --
ordentlichen Kommission " sind erfunden . In den von Sinowjew
im Laufe der letzten Tage gehaltenen Reden unterstützt er nach
wie vor den neuen politischen Kurs . Noch am 11 . Mai
ergriff er im Petersburger Exekutivkomitee das Wort .

Amerika und Ruhla «» .
WTB . Paris , 18 . Mai . Nach einer Havas -Meldung aus

Washington hat das Staatsdepartement aus halbamtlichem Wege und
mit sehr deutlichen Worten der russischen Sowjetregierung mitgeteilt ,
daß die amerikanische Regierung es ablehnen müsse , die russische
Regierung anzuerkennen , solange amerikanische Bürger in Rußland
noch gefangen gehalten würden . Es würden noch mindestens 20
Amerikaner in Rußland gefangen gehalten .

Die Nänmnng Persiens .
WTB . London , 18. Mai . Reuter meldet , daß die Räumung

Nordwestpersiens durch britische Truppen ihren Fortgang nehme . Die
britischen Truppen seien in Kermanscha angekommen , d. h . an der
Grenze von Mesopotamien .

WTB . London . 18 . Mai . Reuter meldet , daß die Ruhe in Meso¬
potamien wieder hergestellt ist . Nordöstlich von Mossul haben eng¬
lische Flieger die Kurden vertrieben .

Aus der Türkei .
TU . Paris , 18 . Mai . Aus Konstantinopel wird gemeldet , daß

die türkische Presse und die amtlichen türkischen Kreise über den Be¬
schluß der Entente , Konstantinopel , die Meerengen und das Mar -
marameer zu neutralisieren , sehr erfreut sind . — Aus Engero wird
gemeldet , dag Pevzi Pascha , der Kriegsminister der kemalistischen
Regierung , der Nachfolger des Außenministers Bekir Bey sein wird .
Das bedeute , daß die extreme Partei der Nationalisten die Ueberhand
gewonnen habe .

WTB . Paris , 17. Mai . Havas meldet aus Konstantinopel : Den
letzten Nachrichten aus Anzom zufolge hat die Kommission für Aus¬
wärtige Angelegenheiten der Nationalversammlung den französisch-
türkischen Vertrag ohne Vorbchalt angenommen . Der Vertrag wird
der Nationalversammlung zur Ratifikation vorgelegt werden .

Sinnfein .
6 . London . 18. Mai . (Eigener Drahtbericht .) In offizieller .

Londoner Kreisen wird erklärt , daß Lloyd George anfangs Mai mit
dem früheren Gouverneur des Staates Newyork Hart >ing - Elyn eine
Unterredung über die irische Frage gehabt habe . — Die Londoner
Polizei verhaftete 6 Männer und 3 Frauen , die in Verdacht stehen ,
an dem Attentat am vergangenen Samstag beteiligt zu sein .

<Z. London . 18. Mai . (Eigener Drahtbericht .) In Doublin
warfen einige junge Männer Bomben . Ein Soldat wurde getötet ,
ein anderer verwundet . In Bandon , in der Grafschaft Cork , wurde
mit Maschinengewehren auf Soldaten geschossen , die gerade Fußball
spielten . Ein Soldat wurde getötet . Als in Eork Studenten und Stu¬
dentinnen im Auto von einem Ausflug zurückkamen , wurden sie von
Soldaten herausgeworfen und beschossen . Studenten und Studentinnen
wurden verletzt . In Belfast kam es zwischen Sinfeinern und Unio -
nisten zu Kämpfen , die jedoch nicht von langer Dauer waren .

Frankreichs Schulden bei Spanien .
WTB . Madrid . 17. Mai . (Havas .) „Jmparcial " will ans

bester Quelle wissen , daß die Verhandlungen zwischen der spanischen
und der französischen Regierung betreffend die Verlängerung der
Frist zur Rückzahlung der Frankreich eröffneten Kredite in günstigem
Sinne zu Ende geführt worden sind und daß die neue Frist länger
ist als die früher bewilligte.

Umschau .
18. Mai 1S21.

Nachdem die französisch- englischen Gegensätze in der oberschlesischen
Frage bis dicht vor den Gefahrpunkt gelangt waren , nachdem ein
Lloyd George nahestehendes englisches Blatt bereits ausgesprochen
hatte , daß der Punkt erreicht sei, wo England den Bruch mit Frank¬
reich für weniger unheilvoll ansehe als eine weitere Schädigung
Deutschlands , in diesem kritischen Augenblick bedeutete die Mit »
teilung Korfantys , daß er Oberschlesien den
allierten Truppen räumen wolle , die letzte Möglichkeit ,
die Brücke zwischen Paris und London wieder zu schlagen . Etwas
unheimlich mag es ja Herrn Lloyd George , d : m jede Zuspitzung eines
politischen Konflikts aus die Nerven fällt , zu Mute gewesen sein , als
er die Wirkung seiner Rede in Paris erkannte . Es wurde gestern
schon gemeldet , daß er durch einen direkten Meinungsaustausch mit
Briand das „Mißverständnis " über die Stelle seiner Rode beseitigt
habe , worin Deutschland zur Selbsthilfe aufgefordert wurde und daß
» r eine entsprechende Warnun -v nach Berlin gerichtet habe . Dadurch
wird die von vornherein am nächsten liegende Deutung der Rede be¬
stätigt , daß Lloyd George nicht Deutschland ohne weiteres zum sosorti ,
gen Einmarschieren ermächtigen , sondern nur im Obersten Rat dafür
eintreten wollte , daß Deutschland schnellstmöglich die Industriegebiete
zugesprochen werden sollten und daß man ihm dann erlauben müsse,
Ordnung zu schaffen. Die Rede des englischen Premiers scheint
ab . r durchaus nicht einer impulsiven gefühlsmäßigen Aufwallung
entsprungen zu sein , sie sollte vielmehr eine am vorigen Freitag nach
Paris übersandte Note unterstützen , die die einhellige Zustimmung
des englischen Kabinetts gefunden hatte . In dieser Note hieß es ,
England würde , ehe es die Tat Korfantys hinnähme , dag Deutsche
Reich ermächtigen , Gegenmaßnahmen zu treffen , was nicht schwer
wäre , da Schlesien auf deutsches Geld und Lebensmittel angewiesen
sei. Wenn nun auch die französische Chauvinistenpresse so tut . als ob
England für Frankreich nur einen Klotz am Bein darstelle und als
ob Frankreich den Bruch nur freudig b grüßen könne , so weiß man
doch von Briand , daß er die Entente sehr zu schätzen weiß . Wenn
Korfanty hartnäckig blieb und weder Lloyd George noch Briand
einen beschämenden , diplomatischen Rücktritt antreten wollte , so war
der Bruch da . Ueberbvücken ließ sich die Kluft zwischen London und
Paris nur auf Kosten Korfantys . Es ist deshalb schon anzunehmen ,daß die Franzosen sowohl in Warschau wie in Korfantys Haupt -
guartier darauf hingewirkt haben , daß Oberlckilesien wieder den
alliierten Tritpp : n geräumt werde . Dadurch entfällt für Lloyd Georgedie Notwendigkeit , auf der Einmarschevlanbnis füt die Reichsw -chrzu bestehen . Di - Hälfte des Konfliktsstoffs ist beseitigt , und in der
Teilüngsfrage sind Kompromisse möglich . Allerdings ist schon zuerkennen , daß auch in dieser Hinsicht Lloyd George einen Teilerfolgerzielt bat , insofern nämlich Briand in seiner Erklärung gegenüberder Presse die Annahme zurückncwi -' zn hat , als ob er für eine Zu -
tellung d^ ganzen oberschlesischen Industriegebietes an Polencmtrabe . D : e Entscheidung über die Grenzfiihrung inOoer .chlcsien wnd voraussichtlich auf einer in der nächsten Wochebeginnenden Konferenz des Obersten Rates getroffenwerden . Bis dahin hofft man . daß sich die interalliierte Kommissionauf einen gemeinsamen Vorschlag geeinigt hat .

^ Kompromiß aussehen wird hängt zu einem wesentlichen-. eil von der Haltung des italienischen Vertreters inder interalliierten Kommission und weiterhin vom Grafen
^ !s?» ^ t . daß sich die Warschauer Presse in

bemüht , neben die Hetze gegen England eine liebens -
wurdige Behandlung Italiens zu stellen . Eine Warschauer Zeitung

^ Aeußerung des italienischen Vertreters in Warschau
in k/n , k

^ raf Sforza ein Kompromiß anstrebe ,Forderungen der Polen anerkannt würden .TXose un ^ ta .ugte Aeußernug scheint uns allerdings etwas weit zugehen : immerhin ist es offensichtlich , daß die Politik des GrafenSforza nicht im Einklang steht mit dem größten Teil der öffent -
Meinung Italiens . Die gesamte italienische Pressehat sich mit aller Entschiedenheit auf die Seite Lloyd Georges ge-

m? ? <
manchen scharfen Seitenhieb auf Frankreich fallen lassen.Mehr als eine Zeitung hat auch mit dem Grafen Sforza unerbittlich

? °" ? t Schalten . Solange aber der Gegensatz zwischen Minister und
öffentlicher Meinung sich nicht parlamentarisch auswirkt ist er für" " 2 pirsch bedeutungslos . Vielleicht hat sich das kürzlich auf .
gelöste Parlament nicht mehr autorisiert gefühlt , in einer sowichtigen Frage der außenpolitischen Orientierung kurz vor Er ,
loschen fernes Mandats zu entscheiden . Am PfinMonntag Habel,die Neuwahlen stattgefunden . Wenn auch das etwas kompliziert ,« ahlversahren m Italien erst gegen Ende der Woche ein endgül ,
tiges B . td des Ergebnisses erwarten läßt , so läßt sich doch heute be.
reus sagen , daß ,ich die Zusammensetzung des Parlaments auf den»Monte Citoru » im Wesentlichen die gleiche bleiben wird wie vor «
7- -̂ ? '° Sozialisten und die katholische Volkspartei haben Nein »
^ lnbuiien M verzeichnen . Immerhin ist die Mehrheit des von Gio <utti unterstützten „Ordnungsblocks " der verfassungstreuen Parteien
r .

Mitte wicht so groß , daß eine Mehrheit ohne dit
fasziMchon Nationalisten von der Richtung Mussslini unter allen
Umstanden sicher wäre . Bei den Faszisten aber ist, wie jüngst das
Bombenattentat in Bozen zeigte , Deutschfeindlichkeit Trumpf . Und dain Italien zur Zeit die innerpolitischen Probleme im Vordergrund «stehen , so wird man um der parlamentarischen Mehrheit willen dit
faszisten nicht ganz rücksichtslos behandeln dürfen . Hier mag delGrund dafür liegen , daß der klarsehende und vernünftige Eiolittiden aalglatten Diplomaten und politischen Opportunisten Sforza ge«
währen läßt und daß die öffentliche Meinung des Landes sich nicht
parlamentarisch auswirkt . Vielleicht wird sich diesmal der ita¬
lienische Außenminister der einmütig geäußerten Auffassung der
Oeffeivtlichkeit nicht ganz entziehen können , zumal auch die Ver «
einigten Staaten sachlich hinter Lloyd George stehen , wenn man auck
vorläufig in Washington die Ueberbrückung der französisch - englischeß
Gegensätze noch für bedeutsamer hält als ganz Oberschlesien .So wird man also wahrscheinlich im Obersten Rat m der näch¬
sten Woche eine Ko-inpromißsormel finden , die den Schleier über di «
Gegensätze zieht und den Eindruck erwecken kann , als ob sich hinterdem undurchsichtigen Schleier Lloyd George und Briand in alter
Freundschaft die Hände geschüttelt und umarmt hätten Für uns
kommt es darauf an , scharf acht zu geben , ob nicht der Rückzug Kor¬
fantys ein Scheinmanöoer im Dienst der London -Pariser Brücken-
Politik ist. Damit , daß französische Truppen wieder in das In .
du.sDsgebiet einzigen, , cHne datz die Anjurgent «n. .enhpagnet wM
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den , ist es natürlich nicht getan . Denn bei der Uebereinstimmung
der französischen und der polnischen Ziele könnte man soweit gehen ,
in diesem Falle die Wiederbesetzung des Industriegebietes durch
französische Truppen als eine Verstärkung der Aufständischen zu
betrachten . Es gilt , scharf acht zu geben , und die Welt gegebenenfalls
über den wahren Sachverhalt aufzuklären . 5

Ein Beitrag zur Vorgeschichte des Krieges .
Aus hauptsächlich russischen, diplomatischen Archiven hat der ehe¬

malige Sekretär der russischen Botschaft in London . B . von Siebert ,
einen umfangreichen Band „Diplomatische Aktenstücke zur Geschichte
der Ententepolitik der Vorkriegsjahre " veröffentlicht . Die Veröffent¬
lichung stellt einen hochwichtigen Beitrag zum wirklichen Verständnis
der Politik der letzten Vorkriegsjahre dar , Sie besteht aus ungefähr
860 diplomatischen Aktenstücken und ist in 21 Kapitel gegliedert : Sach¬
lich und chronologisch geordnet , sind die einzelnen Kapitel ohne ver¬
bindenden Text aneinander gereiht . Die einleitenden ersten drei
Kapitcl bilden gleichsam die Folie zu den Tatsachen , die 1314 unmit¬
telbar zum Weltkriege gesührt haben . Kapitel 1 behandelt die Al¬
banische Annektionskrise 1908/0 !) in ihrem letzten Stadium . Hier tritt
die Spaltung der europäischen Großmächte in zwei einander gegen¬
überstehenden Gruppen zun « ersten Male deutlich in Erscheinung . —
Kapitel 2 und 3 zeigen das Bestreben des Petersburger Kabinetts ,
die österreichische Balkanpolitik zu binden und einen Damm gegen
dieselbe zu errichten , hinter dem die Balkanstaaten erstarken konnten .
Kapitel 4 und 5 offenbaren die Bedeutung der Cooperation Englands
und Rußlands in Persien für die Entwicklung ihrer Gesamtpolitik
und heben besonders hervor , das; die anglorussifche Konvention des
Jahres 1907 zum Tragbalken der Ententepolitik wird , — Kapitel K :
Zusammenschluß der japanischen und russischen Politik gegenüber
China . — in den Iahren von 1909/14 . — Kapitel 7 : Allgemeine Po¬
litik Ruhlands der Türkei gegenüber . Kapitel 8 und 9 : Bagdad -
bahn , insbesondere Rückwirkuna des Problems auf die drei Entente¬
mächte . Aus diesem Kapitel geht besonders hervor , wie sehr die
Möglichkeit einer Verständigung zwischen London und Berlin die
Regierungen in Paris und Petersburg beunruhigt hat . Kapitel 9
zeigt , wie die Potsdamer Kaiserbegegnung und die hierauf folgen¬
den Verhandlungen zwischen Rußland und Deutschland der Anlaß
zu einem ernstlichen Mißverhältnis zwischen Rußland und seinen bei¬
den politischen Partnern geworden sind . — Von Kapitel 10 bis Ka¬
pitel 21 werden die Ereignisse behandelt , die bereits in die jüngste
Politik hineinspielen : Marokko , Italiens Stellung im Dreibund , Tri¬
polis . Balkankrieg und die Londoner Botschafterkonferenz , die Kon -
stantinopeler Militärmission Liman von Sanders , die Grundziige der
russischen Meevenpolitik , deutsch-russische Beziehungen , deutsch-eng¬
lische Beziehungen , das politische Verhältnis zwischen England , Frank¬
reich und Rußland . Aus den hier veröffentlichten Dokumenten ergibt
sich das klare Bild , das in der Vorkriegszeit die Erhaltung des Welt¬
friedens den politischen Sonderinteressen untergeordnet war . Daß die
Ententegruppe sich immer mehr konsolidierte und ihren Wirkungs¬
kreis erweiterte und dadurch zwangsläufig eine immer verhängnis¬
vollere politische Jsplieruna Deutschlands herbeiführte . Insbesondere
zeigen die aus dieser Veröffentlichung sich ergebenden Tatsachen , daß
in der geschilderten Zeitperiode die Diplomatie den Krieg als ein
ibr zur Verfügung siebendes Mittel zur Erreichung des ihr vorschwe¬
benden Zieles betrachtet hat und daß sie weit davon entfernt war ,
in einem Kriege an und für sich ewas Unmoralisches oder Ungesetz¬
liches zu erblicken . ^ .Aus dem Saargebiet .

MTB . Saarbrücken , 17. Mai . Bei den heute in der Bergwerks¬
direktion zwischen den Vertretern der Arbeitgeber - und der Berg¬
arbeiter - und Metallarbeiterverbünde abgehaltenen Lohnverhand¬
lungen erklärten die Vertreter der Arbeiter , daß sie den Versand
van Saarkohle nach England nicht dulden könnten . Das Solidari -
dätsgefühl sei bei den Bergarbeitern sehr stark ausgeprägt , und sie
zvgen es vor Feierschichten zu verfahren als Streikbrecherdienste zu
leisten . Die französische Direktion erklärte , daß ein direkter Versand
nach England nicht stattfinde , daß sie aber durch den Streik neue
Absatzgebiete gewonnen habe , und daß die Bergarbeiter , falls diese
Absatzgebiete nicht gewonnen worden wären , im Monat Mai nur 17
Schichten hätten verfahren können .

Ein gefährliches Wort .
--- Berlin . Nach einer Meldung des „Berliner Lokalanzeigers"

ist das von der Stadt Trier verausgabte Notgeld von den zuständigen
Besatzungsbehörden verboten worden , weil auf den Scheinen das
Schiller '

sche Wort zitiert war : „Ans Vaterland , ans teure schlich'

dich an , das halte fest mit deinem ganzen Herzen .
"

KitOO Mark Geldstrase für Prinz Eitel Friedrich .
! ! Verlin , 8. Mai . (Drahtbericht unserer Berliner Schrift¬

leitung, ) Die Strafkammer des Landgerichts I , vor der sich heute
Prinz Eitel Friedrich von Preußen wegen Vergehens gegen die Ver¬
ordnung vom 21 . November 1918 und wegen des Vergehens gegen
das Kapitalfluchtgesetz zu verantworten hatte , verurteilte den Ange¬
klagten wegen Vergehens gegen den H 1 und 6 der genannten Ver¬
ordnung und wegen Vergehens gegen den K 1 und 15 des Kapital¬
fluchtgesetzes zu Mark S000 Geldstrafe . Es wurde anerkannt , daß
Prinz Eitel Friedrich von Preußen nicht in ehrenrühriger , oder ge¬
winnsüchtiger Weise gehandelt hat . Er hat sich nur gegen Unrecht
schützen wollen . Unter diesen Umständen hat das Gericht eine gerin¬
gere Strafe am Platze gehalten .

6 . Washington , 18. Mai . (Eigener Drahtbcricht .) Wie die
Chicago Tribüne meldet , wird die Friedensresolution Knox nach dem
1. Juni beraten werden , sobald Deutschland seine erst« Zahlung
Meiste ^ hat .

Aus Baven .
Die Deutsche Volkspartei in Baden

hält vom 20 .- 22 . Mai ihren Parteitag in Freiburg ab . Gemäß der
Fülle der dringenden Fragen der Gegenwart ist die Tagesordnung
sehr reichhaltig . Am Sonntag , den 22 .. wird Stresemann in einer
öffentliDn Versammlung sprechen . Für Baden bedeutsam werden
zwei Referate der Neichstagsabg . Dr . Zapf - Zweibrücken und Dr .
Curtius - Heidelberg über Baden als Grenzwacht sein . (Sonntag vor¬
mittag 1» Uhr in der „Harmonie " .) ^ ^Der 5>aupttag ist der Samstag . An diesem werden sprechen Dr .
Curtius über die Lage im Reiche und in Baden . Senator Beyth ' en-

Hannover über die Lebensfragen des gewerblichen Mittelstandes , über
Frauenfrage und Mittelstand Frau Klara Wende , und endlich w,rd
der zweite Vorsitzends des Reichslandbundes , Herr Neichstagsabg . un ?
Landwirt Hepp sich über Landwirtschaft und Wiederaufbau verbrei¬
ten , (Diese Vorträge werden am Samstag von 9V-« Uhr vormittags
in den Sälen der „Harmonie " gehalten, ) . . . . c.

Am gleichen Tage findet abends 8 Uhr im Paulussaal eme große
öffentliche Versammlung statt , in der Fräulein Dr . Bernays den Km -
tunvert der deutschen Frauenarbeit behandeln und Fmanzminiiter a .
D . Neichstagsabg . Becker sich über unsere wirtschaftliche Lage ver¬
breiten wird . ^Aus dem « taatsanzeiger .

Das StaatSminifterinm hat unterm 29 , März d , I . beschlossen, den

Hauptlehrer Albert Bruder in Schiltach , Amts Wolfach , zum MusiNehrer
am Gymnasium in Tanberbischofshcim zu ernennen .

Das Staatsministerium hat unterm 4. Mai d , I beschlossen, den etat¬

mäßigen außerordentlichen Professor für Mathematik an der Universität
Heidelberg Dr Fviedrich Pseifser die Amtsbezeichnung und die alade -

mischen Rechte eines ordentlichen Professors zu verleihen .
Das Staatsministerium hat unterm 4. Mai d . I . beschlossen, den a o

Professor Dr , Ernst G r osse an der Universität Freiburg zum ordentlichen
Honorarprofessor an dieser Universität zu ernennen .

Die Eisenbahn Generaldirektion hat den Oberbaufekretär Karl Dan -
benberaer in LenzNrch nach Billingen versetzt.

Das StaatSministerium hat mit Entschließung vom 7 . Mai d IS . den
Polizeidw >!tor Dr , Julius Döpfner in Mannheim unter Verleihung
der Amtsbezeichnung . OSeramtmann " in das Ministerium des Innern ver .
setzt , den Regierungsrat Dr . Jakob Baden im Ministerium des Innern
unter Einreihung in Gruppe XI der B «,soldungsordnung »um Polizei -

Mrektor in Mannheim ernannt .
^ Der von dem Fürsten von Fürstenberg auf die Pfarrei Schsnkenzell ,

Dekanats Triberg , Präsentierte Pfarrer Franz Josef Bürck , seither Stadt -
Pfarrer an der Unteren Pfarrei in Mannheim , wurde am 24 , April d . IS .
kirchlich eingesetzt .

Der Herr Reichspräsident hat dem Betriebsinfpektor Ernst Eckerlin
In Karlsruhe die nachgesuchte Entlassung aus dem Reichseisenbahndienste
mit Ruhegehalt erteilt .

) : ( Durlach, 17. Mai . Einen für Autobesitzer und deren Führer
wichtigen Beschluß hat der hiesige Gemeinderat gefaßt , indem er sür
die Polizei eine Stoppuhr beschaffen läßt , um einwandfrei feststel¬
len zu können , ob die durch die Stadt fahrenden Kraftfahrzeuge die
vorgeschriebene Fahrgeschwindigkeit von IS Kilometer pro Stunde
einhalten . — Weiter hat der Gemeinderat beschlossen, die Frage der
Errichtung eines Kaufmannsgerichts zu prüfen . — Der zum
hiesigen Bezirksamt gehörige Thomas - und Lamprechtshof sollen mit
Elektrizität versorgt werden . Die Stadtgemeinde wird zur Durch¬
führung des Projekts ein entsprechendes Darlehen gegen Verzinsung
und Sicherheitsleistung gewähren . — Die Geschäfte beim städtischen
Wohnungsamt haben einen derartigen Umfang angenommen ,
daß ein zweiter Sekretär angestellt werden muh .

>Z> Ernnwettersbach , 18 . Mai . Am Dienstag , den 10. ds . Mts .
feierten die Postagent Samuel Friebolin Eheleute — er
ist ein Veteran von 18KK und 1870/71 — das Fest der goldenen
Hochzeit rm Kreis « ihrer Familie . Vor 21 Jahren feierten die
Eltern des Jubilars die diamantene Hochzeit .

Ettlingen , 17. Mai . Der hiesigen Gendarmerie ist es ge¬
lungen , einer Wilderergesellschaft auf die Spur zu kom¬
men , die seit einiger Zeit die Jagi ^ ehege unsicher machte . Vier
Wilderer aus Oberweiher konnten am vergangenen Samstag und
Sonntag verhaftet werden .

Pforzheim , 17 . Mai . In der Nacht zum 10. ds . Mts . sind
Diebe in drei an der Durlacherstraße gelegene Fabriklokale einge¬
drungen . Es wurden entwendet 3000 Paar Tulamanschettenknöpfe ,
ferner 2000 Paar Tulaknebel zu Manschettenknöpfen . 0—8000 Sil¬
berblech - sowie Silberstreisen und Schnipsel und 10 silberne Ringe .
Es wird darauf aufmerksam gemacht , daß der Ankauf von solchem
Metall als Hehlerei betrachtet und bestraft werden kann . — Aus
einer anderen hiesigen Fabrik wurde ein 5 Meter langer und ein
10 Zentimeter breiter Treibriemen gestohlen .

dt . Mannheim , 17 . Mai . Letzten Samstag wurde auf dem Mann¬
heimer Standesamt der Rekord der Erschließungen aufgestellt . Nicht
weniger als 80 Paare schlössen den Ehebund .

A Edingen , 17. Mai . Ratschreiber Neuer aus Heidelberg
wurde mit 29 gegen 23 Stimmen zum Bürgermeister gewählt .

<Z Heidelberg , 17. Mai . Am Sonntag abend gegen 9 Uhr stießen
bei der Straßenbiegung am Kümmelbacherhof zwei voll¬
besetzte Straßenwagen aufeinander , sodaß die Fenster¬
scheiben zersprangen . Etwa 10 Personen wurden leicht verletzt . Der
Sachschaden wird auf mehrere tausend Mark geschätzt. Die Veran¬
lassung zu dem Zusammenstoß soll ein Wagenführer dadurch gegeben
haben , daß er in der Weiche zu weit vorgefahren war .

B Weinheim , 17. Mai . Das leichtsinmge Umgehen mit der
Schußwaffe hat hier ein Menschenleben gekostet . Ein Jngdpächter
aus Mannheim ging gestern nachmittag im hiesigen Gewann „Acht¬

zehn Weiden "
, wo an einem Wäldchen vorbei , der Weg nach Hut¬

tenfeld führt , auf die Fuchsjagd . Sein 17jähriger Sohn , der das

Gewehr hielt , wurde von verschiedenen Burschen geneckt, daß er nicht

zu schießen verstände . Als der junge Mann nun , um sich als

Schütze zu zeigen , an der Waffe herumhantierte , ging plötzlich em

Schuß los , und die Kugel drang dem ISjäbrigen Georg Stein , ge¬
bürtig aus Hammelibach , wohnhaft in Weinheim , durch das linke

Auge in das Gehirn . Im hiesigen städtischen Krankenhaus ? ist der

Verunglückte inzwischen gestorben . Der Täter wurde verhastet .
^ Overscheidental ( Bezirk Buchen ) , 17. Mai . Ein schönes Vor¬

bild christlicher Nächstenliebe bewiesen die drei Gemeinden Ol ' er-
und Unterscheidental und Wiesenbach , wo ein ziemlich großes Quan¬
tum von Eiern , Mehl . Fleisch und Fettwaren , sowie Hülsenfrüchten
aus opferwilligen Häusern unentgeltlich gesammelt und für die not¬
leidenden Stadtkinder nach Mannheim verbracht wurde .

) ( Tauberbischossheim , 17 . Mai . Die hohe Verehrung , die de^
bisherige Reltor und jetzige Domkapitular Stumpf , der uns in der
Pfingstwoche verlassen hat , hier genoß , kam in mehreren Abschieds¬
kundgebungen so recht zum Ausdruck . Besonders herzlich und ein¬
drucksvoll gestaltete sich die Abschiedsseier , die die kath . Pfarrgemeinde
am Freitag abend zu Ehren des scheidenden Domtapitulars Stumpf
abhielt .

: : Rastatt , IS . Mai . In hiesiger Stadt wurde nunmehr auch eine
Mieterorganisation mit einem Anfangsbestand von über 4M
Mitgliedern ins Leben gerufen . In der kürzlich stattgehabten konstituieren¬
den Versammlung des Vereins wurden nach Feststellung der Satzung die
Herren Oberjnstizsekretär Wagner zum ersten , Gewerkschaftsfckretär
zum zweiten Vorsitzenden und Oberpostsekretär Gaebler zum Schriftführer
und Kassier gewählt .

rip . Eaggenau (A , Rastatt ) , 17. Mai . Die Süddeutsche Diskonto -
Gesellschaft errichtet im Traub '

schen Hause (Hauptstraße ) eine Nieder¬
lassung .

x Baden -Baden , 17. Mai . Die Kriminalpolizei verhaftete dcn
am Stadt , Lebonsmittelamt beschäftigten Lagcrverwalter Bluhm .
dem mehrere , in Ausübung seines Vertrauenspostens begangene Un¬
regelmäßigkeiten zur Last gelegt werden .

^ Kehl , 17. Mai . Das Straßburger Volksfest auf
dem Rhein hat seinen Ansang genommen . Vom elsäßischen
Ufer aus sind feste Brücken errichtet worden , auch ist eine Drahtseil¬
bahn für Personenbeförderung vorhanden . Die Straßburger Be¬
völkerung gibt sich dem seltenen Vergnügen eines Volksfestes auf
dem fast ausgetrockneten Rhein in Scharen hin .

HI Ossenburg , 17. Mai . Oberbürgermeister Hermann ist un>
seine Pensionierung eingekomnrcn . Seine Amtszeit läuft Mitte Juni
ab . Das letzte Mal wurde Oberbürgermeister Hermann bei Stimm¬
enthaltung des Zentrums gewählt .

— Oss -nburg . 17. Mai . Der Stadtrat hat den Verkauf von
.fndustriegelände an verschiedene Industriefirmen in einem Umfange
von 30 500 qm genehmigt . Der Verkaufspreis beträgt rund 130 M
Mark . Für die Erstellung der erforderlichen Anschlußgleise werden
ungefähr 700 090 Mark aufzubringen sein^ Der Mehrbetrag wird
von den anzuschließenden Firmen getragen , die auch für die Be¬
nutzung der Gleise eine jährliche Summe zu zahlen haben werden -
Desgleichen billigte der Stadtrat den Verkauf des vormaligen Off >-
Zierskasinos an die Evangelische Kirchengemeinde . Mit Rücksicht auf
den Verwendungszweck wurde der Kaufpreis auf 120 000 Mark fest¬
gesetzt. Die Stadt hat sich auf das Gebäude das Vorkaufsrecht iiN
<5alle der Wiederveräußerung gesichert .

^ Lahr , 17 . Mai . Beim Baden in der Schutter ist der 14 Jahrealte Sohn Gustav des Gerbers Warthmann ertrunken . In
,ellschaft von etwa 8—10 jüngeren Knaben badete er in dem Fluß ,
wobei er wohl in eine Untiefe geriet und sofort unterging .st . Eutach (A . Waldkirch ) , 13. Mai . Aus der Gütermannscheit
Se l̂dcnfabrik wurde in der ersten Ianuarhälfte für 18 000 Seide
gestohlen . Als Täter stellte man den 33jährigen Schlosser Franü
Hennann Flaig vor Gericht , den die Strafkammer Ureiburg heute
trotz seines Leugnens zu 2 )4 Jahren Gefängnis und S Jahren Ehr¬
verlust verurteilte .

G Frciburg . 17. Mai . Die deutsch- nationale Bolkspartei hält-
ihren Landesparteitag am 11 . und 12. Juni in Freibnrg ab . Die
Leitung wird in den Händen des Landesvorsitzenden . Minister a. D-
und Reichstagsabgeordneten Düringer liegen . Als Redner
in Aussicht genommen u . a . Minister a . D . Herzt . Mitglied des
Reichstages , Frau Margarethe Böhm . Mitglied des Reichstages un»
der Präsident des Reichswirtschaftsamtcs , Exz . von Brauns .

: : Freiburg , 14 . Mai . Der Badische Landesausschuß für di«
deutsche Kinderhilfe hat aus der Volkssammlung für das notleidend «
Kind der Stadt Freiburg 102 309 Mark überwiesen , mit der Bestim¬
mung , daß dem evangel . Zufluchtsheim Bethlehem und dem kath-
Augustinusheim je 8000 Mark zugeteilt werden . Mit den seinerzeit
zurückgehaltenen 40 Prozent des Sammlungsergebnisses aus Freiburg
hat die Stadt den Gesamtbetrag von rund 170 000 Mark erhalten -

st . Müllheim , 17. Mai . Gegen eine Wirtin in einem kleinereit
Orte der Umgebung ist ein Verfahren wegen Preistreiberei ei >̂
geleitet worden . Dieselbe schenkte in ihrer Wirtschaft ein Vie -̂
Wein eigenes Gewächs von mittelmäßiger Güte zu 7 Mark ( !) aus-

) - ( Schopfheim . 14. Mai . Der Rechenschaftsbericht der Stadt '
kasse für 1919/20 ergibt für die Stadt Schopfheim ein Vermögen
1 230 203 Mark nach Abzug aller Schulden , gegen das Vorjahr ei"
Mehr von 74 294 Mark . Der Bürgerausschuß bewilligte die Erstel¬
lung eines Sportplatzes mit einem Kostenaufwand von 10 000 ^

I^ ri-slotis (.rsiisdrosotiürs blo . 2 von

Tbester »» <i Ikunlt.
Drittes Karlsruher Äammermusikfest .

Der Anfang des Werkes von Franz Schubert (op . 29) läßt durch
das Pochen der Viola und des Cellos und den pianissimo darüber
hinschleichenden Figuren der zweiten Violine Tragisches Herausfühlen ,das aber nirgends zur Entwicklung gelangt . Der letzte Satz führt in
eine eigene Welt , die mit jener der vorangegangenen Teile in keiner¬
lei Verbindung steht . Das Schwärmerische und Sehnsuchterfüllte ist
verschwunden und ungarische Melodien in ihrer reizvollen Rhythmik
eilen vorüber . Die Wiener Vereinigung ließ diesem Quartett eine
Wiedergabe zuteil werden , die in ihrer Vollkommenheit einzig und
unvergeßlich bleibt , Professor Arnold Rosö , Paul Fischer . Anton
Rusitzka und Anten Walter , der in Vertretung von Buxbaum
Idas Cello meistert und sich tadelsfrei einfügt , entfachten eine Begeiste¬
rung . die sie immer wieder hervorrief . Ebenbürtig schlössen sich das
in Sonnenschein getauchte F - dur - Quartett von Robert Schumann und
das in den Ecksätzen packende , gern gespielte Quartett in A - moll von
Johannes Brahms an .

Die Entwicklungslinie in der Kammermusik schließt mit diesem
Abend . ^) a Reger und Schönberg wenig Hörer gefunden , entschloß
die Konzertdirektion Neufeldt dafür einen Beethoven -Abend zu setzen .
Zur Aufführung gelangen die drei Rasoumowski-Quartette . Üs.* Hessisches Lanöestheater.

Uraufführung von „ Tcirvcco " von Eugen d'Albert .
Eugen d 'Albert nennt sein soeben amDarmstädter Thea¬

ter zur Aufführung gelangtes Werk , das bereits vor acht Jahren
entstanden ist , wohl aus nur zu berechtigten Gründen nicht eine Oper ,
als solche könnte sie nicht bestehen . Der Komponist enttäuscht , denn
„Scirocco " erscheint nur als ein. den Abstieg zur Operette vermitteln¬
des Bindeglied in seinem künstlerischen Schaffen i^nd nach dieser
Probe wäre es durchaus nicht so verwunderlich , Eugen d'Albert dem¬
nächst als Opercttenlomponist kennen zu lernen .

Dos Stück spielt in der Fremdenlegion , in Sidi -bel -Abes . Der
Name kündet den Jnbalt des Dramas , das sich hier kinodramatisch
abrollt Wie der verheerende brennend heiße Scirocco , so »erwüsten
die Leidenschaften die Menschen Ein russischer Fürst gerät in die
Netze einer Sängcrin und verläßt vnt ihr Mutter und Braut , Heimat
und Reichtum und landet schließlich in der Fremdenlegion . Hier trifft
er nach Jahren wieder mit der unheilbringenden , mit den Männern
rücksichtslos spielenden Kokette zusammen und in einer fieberheißen ,
sciroccoumbrausten Szene erwürgt er sie . Durch einen Zufall wird

ein anderer als Mörder bezeichnet und der früher treulos verlassenen
Braut , die den Fürsten jahrelang gesucht hat und ihn bei der Frem¬
denlegion findet , gelingt es , ihn zu befreien und in die Heimat zu
bringen . Die Handlung ist auf äußerliche Sensationen aufgebaut und
auch die Musik verzichtet nicht auf derartige Mache . Zum Teil
veriftische Stimmungsmalerei , zum Teil mit operettenhaften Gesangs¬
einlagen durchsetzt, erreicht die d 'Albertsche Musik erst im dritten ,
letzten Akt in etwas die Höhe der früheren Schöpfungen . Im zweiten
Teil ist ein Satz aus „Tiefland " völlig unverändert übernommen .
Die Gesangspartien sind fast durchweg im getragenen Ton gehalten
und stellen an Sänger und Sängerinnen erhebliche Anforderungen .

Die Aufführung war ein unbestrittener Erfolg für die Darsteller
und die Spielleitung , das Stück selbst wurde nicht sehr warm auf¬
genommen ! der zweite Akt , in dem die Kokette in einer schwülen
< iebesszene erwürgt wird , wurde mit eisigem Stillschweigen des vol.
besetzten Hauses abgelehnt . Die Hauptrollen lagen bei Frl . Iung -
baüer und Frl . Eleve , sowie bei den Herren Jonsso n > Heu¬
ser , Kuhn und Schlembach in bewährten Händen . Die tem -
leramentvolle Leitung des Orchesters durch Herrn Generalmusik¬
direktor Michael Ballina kam den Absichten des Komponist --,
weitestens entgegen . Die Bühnenbilder , von Th . C . Pilartz ent¬
worfen . sind zwar wie immer reckt farbenfreudig , aber so mancher
«5wfM wirkt sehr sonderbar , z . B . der zweite Akt mit seinem Zin »
mer . das zwei tiefdunkle und eine rotgelbe Wand aufweist , oder d- -

letzte Akt mit den Kakteen aus Seidenpavier . Einfachheit in allen
Ebren , aber übertrieben und in Einzelheiten angewandt , führt sie
leicht zum — Kitsch . Der Komponist wurde zum Schluß mehrmals
hervorgerufen . Kurt Mitsching .

-« Bad . Landestheater . Infolge Erkrankung des Herrn Höcker
finde

"
t anstelle des für Samstag , den 20. ds . Akts , angesetzten „Russi¬

schen Komödienabends eine Musführung von Gotts „Edelwild
statt . — Um den immer wiederkehrenden Wünschen des Publi¬
kums entgegenzukommen , die innerhalb der Volksbühnenorganisa¬
tion zur Ausführung gelangenden Werke auch der Allgemeinheit zu-
gängig zu machen , findet Donnerstag , den 19 . ds . Mts . eine Auf -
führung von Lefsings neueinstudiertem Drama „ Emilia
Galotti " im Landestheater statt . Diese Aufführung ist wie jede
andere Landestheatervorstellung sür den allgemeinen Besuch zu den
üblichen Tagespreisen geösfnet .

» — Schwarzwiilder Volkskunst . Pfarrer Rögele-Rötenbach macht
in der Zeitschrift „Mein Heimatland " Ausführungen , die verdienen ,

in weiten Kreisen bekannt zu werden . Sehr bedauerlich ist. ^
früher für die Erhaltung von Gebilden der Volkskunst , z . B -
Glasmalerei , gar so wenig geschehen ist. Heute ist fast alles 0-- '
schwunden , was eine recht beachtenswerte Schwarzwälder Volkskui ^
« inst hervorgebracht hat . Prositgierige Altertumshändler haben
ganzen Schwarzwald bis in die entlegensten Höfe abgesucht und allsZ
zusammengekauft , was ihnen irgendwie wertvoll erschien . Selten
noch ein altes Stück anzutreffen . Wo aber in Rötenbach ein fol ^
noch vorhanden ist . wird es Gott sei dank meiner Mahnung entsM
chend gehütet . In der Regel ist es die Pietät , die hier den alten
chen Schutz gewährt und den Verbleib im Hause sichert , seltener ew
zu große Wertschätzung , die für den betreffenden Gegenstand einen ^
hohen Preis fordert . Man muß Aug und Ohr recht zu gebrau « ^
wissen , dann wird man vieles finden , was einem die Heimat in >e
essant erscheinen läßt . ,

— Uraufführung des Legcndcnspiels „Der abtrünniae Zar "
Carl Hauptmann . Aus Gera schreibt unser M , F .- Mita : beit ^ !
^ as sechsaktige Legendenspiel . .Der abtrünnige Zar "

, das dF .
Hauptmann dem Rcußischen Theater als Vermächtnis hinter !« !̂
oat . fand am ersten Pnngsttag seine Uraufführung . Das Drama ,
>n gesucht knapper Spracl >e mit ungemein starken , dramatischer .
ten arbeitet , zeigt den eisernen Zaren mit der Knu > , rine Art o j
Nero , der gesättigt von Sieg . Macht , Ruhm und Unterwürfig - x
seines Volkes in die Einsamkeit flieht und sich hier zu absolut rew
Demut durchringt : vor versammeltem Volk legt der die Hand am
Kruzifix und durchstößt sie mit dem Dolche : Macht euch frei ,
Machtwillen , dann seid ihr frei . Dramatisch ist die Dichtung Zweil^ -z
ohne das stärkste Stück von Carl Hauptmann . Trotz der Knapp «^
der Worte und der Szenen erfüllt der expressionistische Schwung ^
Svrache . den man bei Carl Hauptmann kennt , das Drama : ^
allem Bymbolischen ist es weniger mystisch als die früheren iwe .
des Dichters . Das Landestheater hatte die Aufführung im Rah " ^
einer großen Carl Hauptmann -Gedenkfeier gebracht : die mit
Dichter eng befreundete Familie des Fürsten , die Witwe Carl
manns und zahlreiche Freunde des Verstorbenen waren unter ^
Zuschauern . Der tiefe Eindruck , den die Dichtung machte , äußerte l s
vum Schluß in stürmischen Ovation . Der Intendant ^ jt
Medenwaldt und seine Darsteller hatten sich des Werkes
Liebe und Verständnis angenommen . — Carl Hauptmann batte §
ursprünglich als Hauptdarsteller Paul Wegener und als Buhne
neue Schauspielhaus gedacht . Daß dieser , sein Plan , verwirklicht ^ ^
<st anzunehmen , nachdem sich das Drama bei der Geraer Auffuv ^
als außergewöhnlich wirksam erwiesen hat . ^
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Drucks chenkarten .
Hinsichtlich der Bestimmungen über Drucksachenkarten herrscht

noch vielfach Unklarheit . Man muh unterscheiden zwischen Druck-
Wenkarten , die zu der besonders ermäßigten Gebühr von
^ „ Pfennig befördert werden , und Drucksachenkarten , die zu der ge¬
wöhnlichen Drucksachengebiihr von 15 Pfennig befördert werden .
^ ie für 10 Pfennig versandten Karten dürfen keine handschriftlichen
Plätze tragen , auch nicht die , welche sonst bei Drucksachen lt . Z 8, X
^er Postordnung gestattet find . Zulässig ist lediglich die hand¬
schriftliche Angabe des Absenders und des Absen -

, -A." gstags . Wer außerdem die nach H 8 , X der Postordnung zu¬
lässigen handschriftlichen Zusätze und Acnderungen anbringen will ,
Mß die Karte nach dem gewöhnlichen Drucksachentarif , also mit IS
Pfennig , freimachen . Die mit 10 Pfennig freigemachten Drucksachen¬
karte» dürfen in Form und Papierstärke nicht wesentlich von den
Amtlich ausgegebenen Postkarten abweichen . Die hochstzulässige Größe
« trägt 15,7 :

'
lv .7 Zentimeter . Die Aufschrift „Postkarte " sollen sie

^ lcht tragen . Mit den Drucksachenkarten dürfen keine Antwort¬
eten verbunden sein . Zwei - oder mehrteilige Karten , Doppelkarten
"der irgendwie gefaltete Karten sind nicht zugelassen .

gleicher Unterschied ist bei den Ansichtskarten zu
lnsichtskarten , die , abgesehen von der Angabe des Absenders

Ein
inachen
UndUnd des Äbsendungstages , keinerlei handschriftliche Zusätze
Änderungen enthalten und auch sonst den Bestimmungen über Druck¬
sachenkarten entsprechen , werden zu der besonders ermäßigten Gebühr
A>n ig Pfennig befördert . Ansichtskarten , die auf der Vorderseite
? riiße oder ähnliche Höflichkeitsformeln mit höch¬
stens 5 Worten enthalten , werden zu der gewöhnlichen Drucksachen-
Kedühr von 15 Pfennig befördert ; sind die erlaubten 5 Worte aber
" icht auf der Vorderseite angeben oder sind andere An¬
gaben alz Grüße oder ähnliche Höflichkeitsformeln gemacht , so unter -
" egen die Ansichtskarten der Gebühr für Postkarten !

Besonders betont werden muß noch, daß die in weiten Kreisen
Mehende Auffassung , auf Drucksachen dürften allgemein 5 Worte
beliebigen Inhalts handschriftlich angegeben werden , irrig ist . Solche
Karten werden von der Post mit einer Nachgebühr belegt .

, — Ein Jubiläum seltener Art konnte gestern Herr Jos . Eder , Pro¬
kurist in Fa . Aug . Schulz . Wäschegeschäft und Wäschefabrik . Karlsruhe ,
begehen : am gestrigen Tage waren 40 Jahre verflossen , daß Herr Eder
oej der Firma August Schulz als Lehrling eintrat und während die -

langen vier Jahrzehnte hat er ununterbrochen seine Arbeitskraft ,
M Wissen und Können , in den Dienst seiner Firma gestellt . Eine
Mene Treue , die in unserer heutigen wechselvollen Zeit verdient ,
besonders hervorgehoben zu werden ! Außerordentlich groß war denn
°uch die Zahl der Glückwünsche und Ehrungen , die Herrn Eder >m
Lause des gestrigen Tages zuteil wurden : sie kamen in besonders
Herzlicher Weise nochmals in einer kleinen Festveranstaltungzum Aus¬
druck, welche die Firma dem Jubilar und seiner Gattin zu Ehren gestern
?bend im Konkordiasaal des Restaurants Moninger gab und der neben
Zem Chef und Vertretern des Personals der Firma auch Gäste aus dem
Freundeskreis des Jubilars und der hiesigen Handelswelt anwohnten .
Zn kurzer , aefühlstiefer Ansprache gedachte dabei der Inhaber der
Firma August Schulz . 5err Ernst Finkenzel le r . der außerordent -
" chen Verdienste des Jubilars um die Firma , deren Personal sich
Während der 40jährigen vorbildlichen Tätigkeit des Herrn Eder von
br« i Angestellten auf seinen heutigen stattlichen Stand von 7o Mit¬

arbeitern erhöhen konnte . Wertgeschätzt bei seiner Firma , hoch ange¬
ben im Kreise seiner Kollegen , und darüber hinaus bei seinen Mit¬
bürgern könne der Jubilar den heutigen Tag als einen wahren Fest¬
ig seines Lebens feiern . Ein dreifaches , freudig aufgenommenes
? °ch auf Herrn Eder und seine Familie gab Zeugnis von der warm
begeisterten Stimmung der Anwesenden , die auch noch aus den zahl¬
reichen anerkennenden Reden herausklang , welche im Laufe des

? bends auf den Jubilar , auf dessen Gattin und auf die Firma gehal¬
ten wurden So feierte der erste Vorsitzende der Landeszentrale des

hdischen Einzelhandels . Herr Nud . Hugo Dietrich . als berufener
? ^ tketer der Arbeitgeber die Treue des Jubilars zu ,eiiier <̂ lrma in
^ redten Worten . Herr Fabrikdirektor Müller sprach als nreund
M namens des Fidelitas -Vereins katholischer Kaufteute ,n gleichem
? >nne . Herr Freundlich überbrachte die Glückwünsche der De -
^ ' llisten -Vereinigung Karlsruhe und gedachte insbesondere der Fa -

Me des Jubilars . Herr Direktor Stein e l fand tiefe Worte für

^en Wert der Schaffenskraft . Willenskraft . Findigkeit und Energie des

putschen Kaufmanns mit dem Endzweck des Wiederaufbaues unseres
Vaterlandes und Herr Borgsen weihte nach herzlicher Begluck -

!? un?chunq des Jubilars namens des Personals der Firma Wn Glas

^ en, Blühen und Gedeihen der Firma August Schulz und dem Wohl -
^ Sehen des Chefs . Auf all diese Ehrungen erwiderte der Jubilar

!? tiefbewegten Dankesworten und gedachte dabei auch des Gründers

Firma,
'
5errn Aug - Schulz, der das Geschäft auf die bekannt solide

^ °Iis nest? llt hat , au ? der es auch kente noch gefuhrt wird .
. . Ausweisungen aus Elsaß -Lothringen . ^>n der Woche vor

Mein sind plötzlich hunderte von Ausweisungen aus E .satz-

? ° thri „ gen vor sich gegangen . Ausfallenderweise handelte es sich

diesen Ausweisungen vielfach um recht begüterte Badener . ^ n

^ letzten Woche haben verschiedene vom Präfekten des Oberelsag

^ Erlaubnis erhalten , zurückzukehren . Sie wollen sich schleunigst
naturalisieren lassen . ^ - c .
. , --- Karlsruher Marktbericht vom 18. M «n . In Gemu >se war heute
'ehr gute Zufuhr , Spergeln gab es das Pfund schon von IM —1,50 -lt .

Kopfsalat pro Kopf 25 Pfg . bis 1 Lattich Pfund 1—2 --K . Klei¬
nere Körbchen Erdbeeren kommen nun auch zum Verkauf . Preis 11—12
Mark das Pfund , sowie unreife Stachelbeeren zum Einmachen pro
Pfund 2 ^ t . Eier kosteten das Stück 1,50—1,60 Fleisch - und
Wurstwaren , See - und Flußfische , Käse zu bisherigen Preisen mit
Ausnahme von Gefrierfleisch , das pro Pfund zu 6 zu haben ist.
Der allgemeine Geschäftsgang war mittelmäßig .

Uebcr die Verschandelung des Stadtbildes durch das wilde
Anschlagen von NeNameplakaten an allen Ecken und Enden der
Stadt , namentlich auch an städtischen und staatlichen Gebäuden , hat
der Verkehrsverein in letzter Zeit bei der hiesigen Polizeibehörde
wiederholt eindringlich Klage geführt . Gegenstand dieser Klage
waren unter anderem auch die aufdringlichen und häßlichen Plakates
des Zirkus Barum . Das Bezirksamt — Polizeidirektion — hat dem l
Verkehrsverein mitgeteilt , daß es seinerseits mit aller Strenge gegen
das unbefugte Anschlagen von Plakaten an den Häusern der Stadt
einschreite und daß der Zirkus Barum die Erlaubnis , Plakate an
einigen Häusern der äußeren Stadtbezirke mit Genehmigung der
Hauseigentümer anzuschlagen , mißbraucht habe . Wegen zwangs¬
weiser Beseitigung der Plakatanschläge seien Maßnahmen im Gange .
Das Bezirksamt weist aber darauf hin , daß die Polizei trotz aller
Aufmerksamkeit nicht immer im Stande sei , wilde Anschläge zu ver¬
hindern , namentlich dann nicht , wenn sie vorgenommen werden , nach¬
dem die Polizei -Patrouillen die Straßen bereits begangen haben . In
Zukunft will das Bezirksamt strenge daran festhalten , daß Plakat¬
anschläge nur noch an den Plakatsäulen angebracht werden dürfen .
Es ist aber der Meinung , daß zur wirksamen Unterbindung wilder
Anschläge auch die Bevölkerung der Stadt , insbesondere die Haus¬
eigentümer , aufgerufen werden

'
sollten , der Art , daß jedermann , der

solche Anschläge wahrnimmt , sofort der nächsten Polizei -Patrouille
oder der nächsten Polizeistation Anzeige macht . Der Verkehrsverein
unterstützt diese Anregung dringend und bittet die gesamte Ein¬
wohnerschaft ihn in seinen Bestrebungen nach Erhaltung des guten
Rufes Karlsruhes als des einer reinlichen und städtebaulich sehens¬
werten Stadt nach Kräften zu unterstützen .

Neue Bilder . Im Schaufenster unserer Geschäftsstelle sind
folgende Bilder neu ausgestellt : 1 . Frühlingssportsest im Berliner
Stadion : 2. Seltsame Schoßtiere : 3 . Radrennen auf der Olympia¬
bahn (Berlin ) : 4. Moderennen auf der Grunewald -Rennbahn .

L Prüfungsamt skr Kurzschrist der HnndvlSIammer fiir die Kreise
Karlsruh « und Baden . Das bei der Handelskammer Karlsruhe errichtete
PrllfungSamt sllr Kurzschrilt hielt kürzlich unter dem Vorsitz des Herrn
Dr . Stein seine erste Prllfung ab . Es nahmen im ganzen 35 Prüflinge
teil . In der Abteilung I zu 120 Silben in der Minute bestanden von
11 Teilnehmern 5 . Es konnte folgenden Prüflingen das Fertigkeits -
zeugnis ausgestellt werden : Siesel Schiel -Vaden -Baden . Lina Jsenberg -
Karlsruhe , Gustav Schmitt -Baden -Baden , Hertha von Portaiius -Rastatt
Joste SchnHardt -Baden -Baden . Abteilung H zu 1KV Silben in der Minute
hatte 17 Teilnehmer , von denen folgenden 9 Prüflingen das Fertigkeits -
zeugnis ausgestellt werden konnte : Christiana Rüqer -Kehl a . Rh . , Elisabeth
Münch , Else Wirth -Karlsruhc , Paula Rick-Rastatt , Hedwig Miiller -
Gaggenau , Luise Langendörler , Friedrich Millies , Anna Wolf -Karlsruhe ,
Maria Henn -Ettlingen , In der Abteilung IH zu ISO Silben in der
Minute lieft !' » sich 3 Teilnehmer prüfen , von denen 2 , nämlich Wilhelm
Grab und Wilhelm Möser -Karlsruhe , die Prüfung bestanden haben . In
der Mteilung IV zu AX> Silben in der Minute schrieben 4 Prüflinge , die
die Prüfung aucki bestanden . Es sind dies : Erwin Häßler , Wilhelm
Schmitt , Sophie Huber und Emil Leopold -Karlsruhe . Die Zahl der Teil¬
nehmer war diesmal noch etwas gering , was Wohl daraus zurückzuführen
s: in dürfte , datz die Einrichtung noch nicht allgemein bekannt war . Es
darf daher wohl erwartet werden , das ; bei der zweiten Prüfung
im Oktober eine größere Zahl von Teilnehmern sich melden und daö
auch das Ergebnis ein besseres wird als bei der ersten Prüfung .

Der Verein der Aquarien - u . Terrarienfreunde veranstaltete
am Pfingstmontag morgen im Unionkino einen Filmvortrag betitelt
„Ein Streifzug durch die im Wasser lebende Tier¬
welt " . Wer sich durch die lockende Sonne nicht davon abhalten
ließ , wurde durch das Gebotene reich belohnt . Wohl der schönste
Film war der zuletzt gebrachte : ..Die Quallen "

. In einem erläu¬
ternden Vortrag wurde u . a . ausgeführt , wie diese Tierchen sich ihrer
Beute bemächtigen . Eine Art , die Nesselqualle , besitzt in ihren
langen Fangarmen (Tentakeln ) Nesselkapseln , mit denen sie das
Tierchen , das in ihre Gewalt geraten ist , betäubt . Schon mancher
Badegast am Meeresstrand , der eine derartige Qualle berührte , hatte
längere Zeit ein brennendes Gefühl , als hätte er sich an Brennesseln
gesengt . Eine andere Art , die Rippenqualle , besitzt zwar diese Nessel¬
kapseln nicht : dafür sind ihre Tentakeln klebrig . Auf dem Film war
deutlich M sehen, wie ein Fischchen mit der Schwanzflosse in einem
Fanga,, » hängen blieb und sich vergeblich zu befreien suchte, wie all¬
mählich auch die andern Fangarme das Tierchen in tätlicher Um¬
armung festhielten . Aehnlich ging es auch einem Einsiedlerkrebs
auf einem andern Film . Der Körper dieser Krebse ist fast unge¬
panzert . Um nun vor den Nachstellungen ihrer zahlreichen Feinde
sich zu schützen , müssen die Einsiedlerkrebse in leeren Muscheln . Schnek -
kengehäusen und dergleichen Unterschlupf suchen. Wenn ihnen nun
diese Wohnung zu eng wird , müssen sie sich einen größeren Unterstand
suchen und fallen hierbei oft ihren lauernden Feinden zum Opfer .
Ein derartiges Schauspiel wurde im Film vorgeführt , wie ein Woh¬
nungssuchender Einsiedlerkrebs von räuberischen Krabben überfallen
und erbarmungslos zerfleischt wurde . Wie der Vortragende hierzu
ausführte , ist nirgends der Existenzkampf erbarmungsloser und grau¬
samer wie im Wasser . — Kein Sprichwort ist unrichtiger wie das :
„Gesund und munter wie ein Fisch im Wasser " . Denn abgesehen
davon , daß auch die Wassertiere zahlreichen Krankheiten unterworfen
sind , haben sie so zahlreiche Feinde , und stellen wieder ihrerseits so
vielen Tieren nach, daß man rubig sagen kann : Es ist ein ständiges

Jagen , ein fortwährendes Fressen und Gefrcfsenwerden . Auch die
andern Filme begegneten großer Aufmerksamkeit . Interessant war
auch der Film : „Aus der Kinderstube der Forelle .

" Die Vorführung
darf in allen Teilen als gelungen bezeichnet werden . Es dürfte in
diesem Zusammenhang interessieren , daß in einigen Monaten hier
ein Kino eröffnet werden soll, das ausschließlich derartige belehrende
und naturwissenschaftliche Fil me bringen will .

Turnen x Spiel ^ Sport .
Der F . B . Beiertheim spielte an Pfingsten gegen Hanau 94

in Hanau unentschieden 2 : 2, nicht , wie irrtümlicher Weise gemeldet
wurde , 4 : 2.

0 Die Stuttgarter Kickers in Schweden . Bei dem Fußballspiel in
Helsingborg zwischen dem Verein Stuttgarter Kickers und dem
Helsingborger Verein siegte die schwedische Mannschäft mit 6 :1.

Ein Städtewettkamps Stuttgart - Cannstatt — Karlsruhe im
Schwimmen findet am Sonntag . 2 2 . Mai , im Städt . Sonncnbad
am Nheinhafen statt . Zur Eröffnung der Sommerbadezeit hat der
Karlsruher Schwimm verein die repräsentative Stuttgart -
Cannstatter Städte -Mannschaft , zur Ausfechtung eines Städtewett -
kampfes gewonnen , der sich auf Schwimmen , Springen und Wasserball
erstreckt . Die Kämpfe versprechen/sehr interessant und sportlich hoch¬
stehend zu werden , da Stuttgart beste deutsche Klasse darstellt und
durch hervorragende Kämpen wie Weltmeister O . Fahr . Weltrekord¬
mann Wacker u . a . m . vertreten sein wird . Die berühmte Stuttgarter
Springschule , die schon verschiedene Meister hervorgebracht hat , wird
ihren guten Ruf aufs Neue bewähren . Demgegenüber wird Karlsruhe
hauptsächlich iünaere Kräfte an den Start bringen , die Bestes ver¬
sprechen . Noch im Gange befindliche Ausscheidungswettkämpfe wer¬
den die Mannschaftszusammenstellung ergeben . Begleitet werden die
Wettkämpfe von volkstümlichen Vorführungen wie Damenreigen ,
Kunstschwimmen usw . Besonders sei hierzu auf das Rettungsschwim¬
men hingewiesen . Die Stuttgarter Wasserballmannschaft hat den Ruf
glänzender Balltechnik : die Karlsruher Mannschaft zeigt schnelles
«Schwimmen und durchdachtes Zusammenspiel . Es empfiehlt sich, recht¬
zeitig Karten im Vorverkau f zu sichern.

Ausxua aus den Standesbückern Karlsruhe .
Eheaufgeboie 14 Mai : Maltin Grimm von Schaphausen , Kamin --

segermeister hier,
'

mit Maria Häßler von Sunthausen ; Ludwig Herpel

von hier , Lok -Führer hier , mit Luise Lehrer von hier : Georg Huckele
von Plankstadt , Rechtsanwalt hier , mit Ottilie Härtung von hier :

Wilhelm Straub von hier , Lok -Führer -AnwSrter hier , mit Elsa Speck

von hier : Friedrich Grab von hic^ . Oberrevisor hi -r , mit Mathilde
Bernecker von hier . Johann Zeiter von Landau , Kaufm . hier , mit

Maria v , Langsdorfs von Lehrbach
Eheschließungen 17. Mai : Hermann Platz von Weinheim , Kauf¬

mann in KSnigsberg , mit Hilda Iochum Von Ottweiler : Georg Him -

Melsbach von Lembach. Reg -Ba » i»eistcr hier , mit Luise Steiner
von hier : Richard Mälzer vsn Dresden , Musiker hier , mit Adele
Wunderlin von Basel .

TodcöfiMe . 13 . Mai . : Christine Ksrnm aller , led, . Mag .-Arb ^
alt 2l) Fahre , -- 14. Mai : Anna Mucken berger , alt Jahre . Ehe¬
frau von Eduard Muckenbergcr , Kanzleidiener a . D : Stefan H a n ck,
Witwer , Masch .-Meisler . alt «2 Jahre : Luise Steude . alt S1 Jahre ,
Witwe von Adolf Steude . Fabr -Dir . : Berka Sperr , alt 22 Jahre . Ehefr .
von Herm , Sperr , Streifenmeifter : Oskar Woldert . Ehem . Büchner ,
alt 56 Jahre : Johanna Geiger , alt 51 Jahre , Ehefrau von Robert
Geiger Gasarb , — IS , Mai : Kach , Nr ' mmel , alt «3 Jahre , Witwe von
Jakob Krimmel . Schneiderin . ; Gisela , alt 7 Tage , Vater Herm . F a b e r -
Baumeister ; Sosie Suhl , alt 7V Jahre , Witwe von Gustav Giihl ,
Schneidermeister ; Antonie Heinrich , alt S7 Jahre , Witwe von Theodor
Heinrich . Bahnarb . — ik , Mai : Marie , alt 3 Tage , Vater ZachäuZ
Stiefel . Fabrikarb, ; Kornelius Schlehlein . Witwer . Lok.-FNHr« !
a D . . alt S1 Jahre .

Wetternachrichtendienst der bad . Lvndeswetterwarte in Karlsruhe .

Etationen
Lustdruck

in
Mee ' es -
Nwcan

Tempe¬
ratur

Gestrige
Köchft -
wiirme

Niedrigste
Temver
nachts

«Zettel

Wertheim . . . . . .
Königstuhl
Karlsruhe
Baden -Baden
ViNingen
Pkldberger Hof . . . .
St . Blasien

75»,5 Z
760 .0 r -
759.«
7«9.2

'
K54.0»

13
14
17
17
IZ
12
14

2t
21
2?
23
IS
t4
IS

ll
14
I »
13
8
»
S

wolkenlo»

Hai» bedeckt

wolkig

heiter

Allgemeine WitterunnSiibersicht . Das schwache Tiefdruckgebiet über
Süddeutschland füllt sich ohne wesentlich « Ortsveränderung aus . Es brachte
gestern in einzelnen Landstrichen zum Teil stärkere Gewitterregen . H<ute
morgen herrscht wieder überall heiteres und warmes Wetter . Die euro¬
päische Lustdruckverteilung mit Hochdruckgebieten über dem Südwesten und
Nordosten d : S Erdteils ist einer Erhaltung des gegenwärtigen WitterungS -
zustairdes auch für die nächsten Tage günstig .

Voraussichtliche Witterung bis Donnerstag , 1?. Mai , nachts : Heiter ,
trocken, ziemlich warm , nur ga nz vereinzelt Gebirgsgewitter .

Wasserstand des Rheins .
Schusterinsel , 18 . Mai , morg . K Uhr : 1,15 m , gest . IS ew .
Kehl , 18 . Mai . morg . K Uhr : 2,10 m . gest. 1 ? cm .
Maxau , 18. Mai , morg . 6 Uhr : 3,50 m . gest. 9 em .
Mannheim , 18. Mai , morg . 6 Uhr : 2,13 m , gest. 1t> ein .

Bücherschau .
„Das sozial « Elend , das Verbreche « und der soziale Selbsterhaltungs¬

trieb ". Zeitgemäß « Betrachtungen von Dr . lur . Schneickert . Verlag , vo »
A. W . Heyns Erben , Potsdam .

!! illlllllü! !S ^ 1. oberbad . staatl . konzess

FaO- u. MWle

Aus eöelsten Grundstoffen nach einem Spezial - Fabrikation «! -Verfahren in stets unveränderter

Zusammensetzung , frei von allen schädlichen Bestandteilen hergestellt , besitzt

erfahrungsgemäß und verbürgt die Eigenschaften der Reinheit :

Unerreichte Schaumkraft
Größte Ausgiebigkeit

Teichteste Töslichkeit
Garantierte Neutralität

Sie verringert die Arbeit , erhält die Wäschefaser geschmeidig und spart Zeit und Geld .

f. Cb«nf?enr « n . H - rren -
lalir . Konstanz . Hussenstr .
4. bildet unter nur fach¬
männisch . Leitung Leute
ied .Stand .zuCdauffeuren
ans . Prow , nrat . 7 '>5a

FiMjöW
Ztstll, Sprechcz. Schrtibcnj

i« «N vt « nd «n .
«System Ritter »

Körnerktr . vart

Das Tagrsgrsprach
in RtnnsMt -Krcisen
sind die Informationen
0eS . Schlnbqalovp " . Un¬
entbehrlich f . jed . Renn -
bahnbesucher . Täglich
nur eine beste Sache,
Probetetegramm IlL
Abonnement » : 10 Tage
K(>g 15 Tage 7M
Der 6ch >nk - - lopi, - Ber .
laa ^ tlaldsrt lisctivr .
« «rlw - Wilmersdorf
Uhlandstr . , »« . AlS.1»

l.eclöi'
»AmtNoliV

Zekiikidkö -irk - j
ärMkI

"
1

emplleklt

liefert im Abonnement
I » » rrOr !e ,Kaiser - Ilee SK, Tel , N7IZ.Preisliste , u -Diensten .

Ltsnlcs ^ anlUsitsr - u.
Ksstsnwsgvn ,

»ovlo
empliskl , v2<ZZ

.̂ ekinie6mstr
krtviküstr , K0, 1^ 1 5442

. Metallbett «« .
^ tohldrahtmatratzen , Kinder¬
betten . Polster an Jedermann
? atal frei , (tiseumvbe ! -
fadrit . Suhl t. Thür . A420
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Amtliche Bekanntmachung.
k?undwck >cn betr .

Im Monat Nvril 1921 Wurden folgende Gegen-
stände aus dcm Fundbüro abgetiesert :

1 silbernes Annbond . 1 5! cttcnarn >want>. 1 silber¬
ne! K'etlchcn mit AnhänasÄ . 1 Slahluhr in Leider-
armvand. 1 Zwicker in Futteral, 1 gotoenes Arm-
ban!>rcitcbcn . 1 Armband . 1 Zwicker . 1 Brlesnm -
schlag mit IS .« . 1 Zigarettenetui . 1 Brille mit
Futt . rml . 1 Stangenzirkel mit Etui. 1 Ehering
( gez . 24. 4. 20 ) . 1 Hĉ Zlettchcn , 1 Ring mit Stein,
1 goldene Nadel 1 Wechsel , 1 Meistist mlt silber¬
ner Hülle. Ansi <ttskart>en . 1 Weißes Bettuch. 1 ro¬
tes i?edcrk>lsen . 1 Handschuh, 1 weifter Unterrock,
1 Pelz. 1 Perrcniöiirni . 1 Briefumschlag mit Bil¬
der . 1 schwar,seidenes Hand-täschchcn . 1 Damenhut ,
1 Paar Socken . 1 Herrenhemd . 1 Berlhanidtiiscki -
<ken . 1 graues Jäckchen . 1 lebende Ente, 1 Schloß
für Fahrraid . 1 brauner Kinderschuh, 1 schwarzes
MävSclxn ohne Inhalt. 1 Brosche . 1 Handtasche
mit Werkzeu -g . 1 lsderne Damenhandtaschs mit
Anhalt . 2 Paar Handschuhe, 1 Zigarettenetui , 1
PerlenhandMckchen , 1 Krawatte . I Sand»ile , 1
Damenrc«en>chirm . 1 brauner Gamaschenstrumvl,
1 Paar braune vairdschude. 1 Perlemhandtäschchen,
1 StosftiilsKchen . 1 Kette. S .75 >n lang . 1 Taschen¬
messer 1 Hundekette. 1 Fahrischeinhest Frmburg—
Cottbus. Sckilüssclb '.inde . Hunde , welche im städt.
Hundezwinger (Schlaclithansstrasze) ,mlevge0racht
sind , mehrere Geldbeutel mit und ohne Geld , Bar
geld. s so 10 2 20 s 2V
2 ^

Die SeaenstSnbe können von den Eigentümern
»der sonstigen Em >sangsberechtiSten im Zimmer 6
des BezirkSamtsgebäisdes abgeholt Wersen.

Falls sich die Empfangsberechtigten nicbt recbt
»eitig melden, geht das Eigentum an dem Fund
gegenständ nach Jahresfrist au>s den Finder bMv .
die Staidtgemeinde iiber . 774Z

Karlsruhe , den 3. Mal 1S21. O .-Z . 7a .
Bad . Bezirksamt — VolizeidireNton .

V .

Snni »tae , «ler » 2t . Asai IVSl,
»krnt !» 8 IIIii -, im xrollen S »iäa 6er
SIÄrliisctien fesliisll»

NsIiioiiNrl
unter «ell. Uilvirkunk von ?r>. dilsrilia
8pi«vs>. ersie Altistin »n 6er Oper in k'rznk-
furt a. »lsm. Uerrn Kresor von Kkiniolt ,
Violin », Kon^erimeisier so 6->r Oper in
Stultesrl. Herrn ^ u»üc6irekwr « otmann vom
L »6iscben I^»n6s5tke -ller »in k'Iüxel.
konsert- kinlrittspreize : 4.— , 3.— u»6

L.—. VorverksulsleU. »ieke klsIcstzZiulen .

Hs.cb 6em Moniert :

S»llorekestsr : Nus !Iiver»In K»r!,ruks .
I^ eitune : Korr L . I.«onti»r6t.

l »«r >7767

LI . lNsi

? i»ogi ^ammsn «Ivi ' ung
le »t
» I»ung

- yuartett
üpiolt »m letzten ^ bsncl.
21 . 5? « l . 7'<« v . . im Linti -aelilZN »!. lnloles

-lks.?ud !^ um
'-^lre1ks .

"̂ ^ iUeäsru7 M
ösetkolttn op. 89 . i . 2 LZ; S Z

l Mo 3 ttasoumci 'vsiiX ' Huartettol
K^r .oii ü . ö .-, 7.50 . 10.- . 12 .» u 14. d .

Kurt ^ gufklät Vkslijstf. 39 !

kSwMlllWt « MW
bleibt cii« 7753 I

^ isvkons Wvinsiuko
llo nnüsZlg^ lZkn l?> !»g ! gl:8k: ii !o85kn.

Iii . Ksrms , Kreu -str . 29 .

Landwirte
d « » U»di« ^ nkt a - l ««enttt» d êS « «rbandStasesder »irma

lalidtvirtlchast. Mas ' inen u . Geräte
Otto Schmitt,8 . m . t>.H . .inrlsrnhe ,

Reue Aadnbosttr. 4« . di rekt am vadnd » f.
« u»nai,!»eprelse . « eluch »ringend,u empfehlen

SokouortüoiHvr
»rövsr« ?osleo preiswert ktd ! u«sdeii. 208 <a
ltanl vsum , IliokI a . Kk .

«u » Vrivaldand werden rtniae

Oelgemälde
a« krka : "- Mßler ; o kavsrn gksucht.

Anaedo . » >>t » « deren »Ingoben und Preisen
unter Zir . 77>u an die » >vad. Presse ' erbeten.

Statt besonclerer /Vn?oiz; o .
Neuis inorxen 4 vdr xioz mein llsber Sirrin , unser

kei^ensxuter Vater

Ksin ^ siei PSritx
naeb Isnxer I^eiöens?eit nur evixen kiuks ein.

?r»u t 'ieiNe xeb . 1'rsd!ne«r,I ' tti it » — ILarl I' örtt » —rr »e «trioli
Xsrkru!i« , äen 13. 13L1 .
Lser-Zizunx knäet k'reit-ts n»?dmiti »x ' /z3 vkr von 6sr

?risi1t>ol!cspel!s aus statt. SI4L71
Von Lsiieiäsbesuciksn bittet rn»n »dssbsn vollen.

8M tmMkM Mkigk.
?reun<Zen unä kZekgnntsn maoben

vir 6ie sckmerrlicka^litteilunx . 6s.ll unser
lieber V»tsr, <ZroLvs .!»r u. Lckv êxervster

k^ran ^ Xureick
Scdlldmaekermelztor

im ^ lter von SS ^»bren «mit im Herrn
evtsekl»ken izt.
lliv tnsuernclen ttintefblisbvnon .

Xarlsruk », 6en 17 . U»! IS21.
Die lZeeniieunz Lnöet k're tsx n»cbm .

3 vbr von 6«r k'risäkol̂ Äpeüe au» ststt.
I 'rztuerkaus : Lorxerstr. k. 7722

8!sl! besolllierkr ^ ?kige.
<Zott öem MmiicdtievQ bat es zekailen,

meinen lieben Vater

im Xlter von 62 lakren nsck Icur^er,
sck wsrer Kranlckeit unsrzv»rtel rasok zu
sioli Ziu ruken. L26736

In tiekar ?rsu«r :
tteäwIZ tillck , Zeb . ^ 7r.

Ksrliruiis, äen IS. üsi 1S2I.
WAielmstr. Lg. II.

vi» Sesräixunz Lnäet »m ?re!tsx,
6en Lt>. >i»> I S21 , 3' /» llkr nilckmitt»ixz,
von 6er ?r>e6bolk !tpslls »us sistt.

färbe iu » süss
NU5 mif

Keitmann ? kÄkdm
^ klsi -ks . fuckskopf im 5tsrn " j

z ^'misck pssiÄisck >

Kolli - , 8ilbsi '' , ? Iatiii ' !
üsgenztSncje ^

KM88S - krem >8lifte
j ksllisn stets ?um köckst seelian f>els j

l.. « illlk
Nilliibolötlt, ' . 28
2 Minuten von

«teil« 8ckl»olit>iot.

I.HlkilZLliei '

tlebelstf . 22

geg . L,»I6 Lsusr .

krellei ' MIIMIIOIM
billlr

prompt

lLllL«

z ksiiIM ZMUlen >
ß kinde!5teln « N ^ Le !,8Mck ?
M kem ScbÄcktkok. WI -Ielon 47SS .

Verk^uk suck sn private . S386 U

: ! : Letztes Angebot : : !
Tmv' . wl Vorrat reich , naturr. alleifeinslen""."" "." "'

Honig .
Ü^er !. die 10 Psd .-T' osc nett» u Pkd Inb . . zu l !i »
Vorw,Nach» . » , iverv . extra Zuriick » . lieiNicht -
ae lallen . Will». Äii » rdtmai«n, <vro m' kerei .Hont .i-
oerland. OiterlAev«, Edewecht . Sreiit . Oloeuda

Offene

Bei der Waller- undstraftenbau- InspektionKarlsruhe i 't die Stelle
des StrakenwSrters der
Strecke Nr . S4 von kmbis kkl.85 der LandstrakeNr . 2 mit dem Wohnsibin Neureut neu zu
besetzen. 77^ dDie Bewerber solle »
nicht über !!5 Jabre alt
sein. Militäranwärter
u . Anstellunasb̂ rechtigte
Kaden den Borzna. Mel¬
dungen sind bis »um 2».
>>uni d . I . bei der Jn -
Ivektionelnznreichen.wo-
lelbst au -v die nähere»
Bestimmungen über An¬
stellung und Jahre? er-ailtung zu erfahren sind.

Beste Preise
für getragene Kleider,Schübe n .l .w . zalitt 7KÜZ

l>«. 8vdvr »rz: «,«rS.
Btarkgrafenftrasze » I
^Zch MI s. l, » Iodr -n -nzelblzelblichem LluSlchlag

surSI- mit

^ Durch «in Haidt»
Slück Mucker ','»tevl-^ eilirlnl»l»5eife habe

Ich da» llbel völlig beleillgl
H S ., Poll , -Serg ." Dazu!<icko«Ii cre«,«<nlchls«ll «nd
u . ItlthiiIligl .Jn allApoldek .
Drogerien u. Parlvmerlen .
In KarISr« be : b . »erm.Vieler . « ailerilrave LSZ
u . Karlsruher « eiken-
» a«S . Kaiierliratze L4I.

TSliger Teilhkbel
für aussichtsreiches Ge-' chäft gefucht. >>lm liebst,lünger ., elastischer Kauf¬mann. Erforderlich
25 — S0 Mille .

Suchender ist selbst kc»
vitalkräftig . jedoch zu sehrin Amvruch genommen .Offelten untersK . 4S37
an Nndol » Mösle .KarlSv öe. »l i,,gg
Junger, strebsam .
Kaufmann

langer« Zelt geretft
sucht aktive

Beteiligung
mit etwa SN Mille anentwicklunaeiä >. Unter¬
nehmen , möglichstTabak¬
branche . Angev . unt . Nr'̂ 14Lt!v an d . Bad. Prelle

jjiZP !li! l lie8 !kl!^ .
LI»ivs »dr !̂ »vt mit xnter

Luv6sods.fb suvdt 2ur Vei--
ßiöüvruvk seivos Lotr edo»
soto d »0 - Svvov Utr

2ö °/o Tins uuä ^ate
.̂ ioderdoit , iüok ?a.dli,kr am
1. ^»vus-r 192 -̂ . L /elltuel!
ist »d l . ^snusr 1922 I 'vU
kadvrsedalt mit srö«
Xaxi^aivivla v sodr vi--
^üvsedt kisilio «.as^o.
sotlio ^sei», 6a xovvivvdrivk?.
Vvteruedmell vater xutei-
ts.l dmävv. I êltvvss .

Lliotk rtsa vrbetvv vvtvr
Nr L1 ^155 av 6 >o 0 «sodäkt.s»
stells 6 <?r . ,ka6. ?fpv5s" .

50 Ott« Btk
auf ein Gut von Selbst-
aeber gesucht. Angebote
unt BLSkiö8a . d . Ü ad. Vr

MK . 5L00 —
^ur Erweiterung eine ?
gutgeticnden Kelchäfls
gea . Sicherheit v . Seldst-
geder z« leiden „elucht.Offerten niit einsang.
ttnt . 'l? r . 774« a . d '̂ ad Pr>

von lnnaem. bell. Herru
wieschäftsmannl geaenvii» kti. monatl . Nück >
za >lu » g u . hohen Ains zu
leih . gel . iRenIe ^ sicherli .i

»Inge . unt . Nr 2 SxS
an die Bad . Presse ".

Suche
Womslnsten -

auch auf dcm Lande . In
« ' cht zu kleinem Oit.
wenn mügl . bald bezieh¬
bar . Anged . richte man u
Nr. 7753 an die »lad . Pr.

Enche
Wchljliüs

in ruh . Lage der Stadt,
möglichst bald beziehbar

Anaevote erbeten »mt.
Nr . 77AZ an 5,c Aad . Vr.

1 Drehkilnll
ca . ZK00 wm DrehlZnae.
i Siiuirndohrmaschine

bis S5 mm bobrenb.
1 Ambos

lN0— 1ZN gebraucht .
, edoch alle » in gutem Zu¬
stande . wird zu kaufen
aelucht. Schriitl . Angeb
unter Nr . ^lV»a an die

ad. P reffe" erbeten.
Gebrauchte , auterdalt .
DezimaWage

Tragfähigkeit «00 biS
il 'm ic«. , u kaufen aei.
B « d. Ke ^ itv » « !ehrö-
ivelells«k«st. m . d . H
KarlsruK « i .A .,Gottes
nuerstiakie g . 7730

MwMtl !ki
' 8lZljt ^ IIIikilvI . g .

W . tvvocli , äen 25 . 192l ,
nsckmittses 1—3 vbr im N -ttb » us » » » Ü

^ »»«edlivssen «!
Wein -Versteigerung .

7^ixelsssen sinä nur « nversvlintttvn « -
^ viirv mit O» k >srstions^ » nx . ob naturrein 06er xezuc 'kert. ^ n-
xsmeI6et sinä 6 e 5a>,r^ nze lö^V. 19 lg. 13l3 . 1S11 , 1SV6 u. 1L95 .

Ksulliebditber »in6 rum Lesuck krsun6lickst oinxe!»6en.
— Eintritt 111.— ^I »rk . —

Venieiclmizss 6er suszestelüen ^ eine »in6 xeesn
I?inssn6uve von L .— ^tsrlc portokr« erbkltlicd.

»roilk «!«, I . N . . 6sn 17. 19Sl.
I ! illreeru >«istsr »n»t . 2lZ8Sit

MejZmaWM
neu oder gebraucht , z«
ka » k« U aefuchl. 773S

Waldstrahe 0.
«yvsf , Telefon Sttl

^ chreidmilhii -e
! neu oder gebraucht, !
nur erstklall , Marke !
sofort zu kauscnigewcht ! 7088 >
k!!« lisl ck La . llvlinidv

Waldstrake 4 ».
AgülrSl!KBt ^ ?l>

' ° Ver¬
käufer kaufe aeqe» bar .«naeb . u . ^ . ^ . «0 ',i>,AIl »2
an die . Ä -' d. Preüe ' erb .

Kaufgesuch !
<kln arötzerer Volten gut.

Segelleinen .
Offerten unt . k'. lL . 4Z4v

an RndoN Masse .Karlsruhe . « 1702

SsKekM «
ied. ArtstetSzuverk . »«>
l̂ . ku»?im . l^errenslr. ZtZ

Gulgel' euoes , eiwei-terungsfühigeS

Geschäft
Ist für Mk. lSliW.- lnel
« vvarate uiw .
zu verkaufen .

Branchekenntnisse nicht
erforderlich. Käuferwird
angelernt . Offelten unt.
I? . Ii . 424San iN » i»ols
Mosie. ^ orlürniie . ZU?«

Schuhbtsohlknkalt
ist unter giinstiae » Be-
bingungenj « oe >lausen
oder zn verpachten.
Sl - gebote u » ter l>.
4d3U ^ n Rnvolf »ZoNe .ütoriSrntie. Äi7l >i

Wegen Ueberdürdung

tl
'

fidsksü
zu verkaufen .
Keine Schreibarbeit od .deral., sondern lnterel -

i nie . anregende, ieichle
Arbeit. Bor,iiglich ae-
elgnet fiir Dame. Er¬
finder vergibt tri Be¬
zirk zu iölio .—. ftiir
Material u . dergl. find
nur ^ oll.— erforderlich.Angebote unter 5'

. lv .
45 « 2 an Rudolt » t »sse ,« arlsr » ! «. Al 'iUt

Mohnhaus ,
Vorder - u . SinlerbauZ .
le 4 Stockw . , m . Man¬
sarden . in I. gulem Au¬
ftande. NS>he DuvlaSer-Tor . w . Wegzug zu ver¬
kauf . Angeb unl . ?! r.» 13891 an di e Bad. Pr.

5 <w Mk
zn leiden gelucht. Nnr
von Selbslaeber. Sicder-
belt vorlianden . Offert,unl . Nr . v >s,i72l an die
. Bad. Prelle erdete«.

Häuser
und lSeschäste, teils be¬
ziehbar . stet ? zu vki. ?«
!»l! N„ x»n' , ?>errtnst . 3-.

^ .̂ ! n Verlanen znmAbbruch B2U74N
fast neue

Scheune
in der NKbe von Karl -
ruhe . Nab . i>! elkc » str. 1
im Laden , tkortöruhe.

kklnslks Igrpkiillll - Vseliz -ki'Zpgi'al

>Iök desle » slsIIM

8 ! rüX , lizz WIM ZcllüüMMkI
Visse «Ire! ^ rtilcel 6Iirkeo
in keinem ttauskalt iekien .

r -tdrllc : Slssol » c!o .. ^ vw a . »d. X14M

Station. A«to Motor
Z' »?L,zu annebmb. Preis
zu verkaufen. B >4279
Dnrla » . Bftnzstr . 1?>. Il .

i Il - IMMW
so

niteS bewährte? Fabri¬
kat . Haid gummibereift
in betriebsfähigem Zu¬
stand . zu vei kaufen .«nfiag . unt . Nr. LvriSa
an die Bad. Vreffe erb .

Gebr . « mbov . « oSr»
wasch. . 10mm,f . S u . « r.
zu verkaufen. BZK7lL

Sommerstratze80 ».

Aeg . ZagküvaW
l - u . S- Ivännlg, fast N' U
abzugeben . ?0S9a

Holm . a . D . Michel,« ob« t. Tel . Ib.
E n Piits » «nwa >,en

»u verkaufen mit Federn
und Patentachfen. Traa-
kr . 2S- 30Ztr . 2^« rmers -
heim . Ka ' ierstr 18. B "»

l ChajMgejliUr
EinwUnn . - Braentan
« esitilaa. Mcistervrü>
snngSarbeit , b ^ t zu verk .
Einem Liebliaderf Zwe »
lvänner - Geschirr kann
das andere dazu ange¬
fertigt werde » . 2088a
K ' rlSchoti .Sattlermstr..Moiilberg. Amt Etten
^eim .
iLohtteuftanae «
billta abzugeben , solange
Borrat ibaielne n . hain-
buchenel. Pr . St. 30 - 35.^ .
l̂daabe v . 4 ^ 0 Uhr tägl.

Westba ^nhof . gegenüber
de ? G 'iterballe. VI4273

lknrl Nenre tder
ffais - rnllee 1l >.

« llliar 234«
Wrg . Uöbel

SchmbniMlieli
mit sichtb . Schrift

Emil Schwehr ,
To» « laSs<rake 7,

Telefon '
2gl . balbf^anz . » . 1 ein¬

zelne Bettl mSvrungk .-Matr., 1 Stel 'vult mit 2
Türen . 1 kl . Kiiel' ensi^ r ..
1 Pr Tourcnstiefel >» r.ll . l Pr . Nolirstiefel Gr .
12 — 43. u . «onst verschied
weg . i' lalim lnll . z. verkf

?̂eVingstr . 2. Stock, b
ü » l '' . Tor . Bl 4 .̂41

ök8M8 8Lli !LlZ!Aü!KI
'

mit 3tkil Zi' icgclfcliranr
umständehalber vreisw
abzugeben . 20Wa
S . Schere ». Rotenfels '

Schreibtische
für Büro u. Privat « .
andere Büromöbel , so¬
wie Tessel «. Stühle .
Einzelstiicke weit unterPreis verkaufe» 7087

S« Q «, . .
Lerlsrntr . Waldlir. 4V.

2 Mgelpiimpell
zweistöck . nebst Zudebök,
nochamPlaSe.zuverkaU '-
2082a ae !»l. Schulstr.̂ 5-

Geb rauchte , gut aut<U
eichene ^

Tpritsfftt
ca . 550 Ltr . Inhalt ,
lauiend abzugeb . solav»'
Borral reicht.

A. v ?
Karl »? . - «dirttnwln ^ i!

« tic>>ens».rant , Kre -
denz Tisch . 2 Hocker und
Herd dill . , u verk . Berks !
Ärguienz. Wilhelmlir . 56,

Gut erh . « uche » i« » l .,Ctaaere ohne Tonnen
u . Badewanne , . verk .Herrsnstr . 9. V .
Gpeifezimmer

Bette» . Schränke, Tische« tllhic. Polstermöbel.Spiegel . Btlder u . ionst,
A. Nenka,n » ^ammstr . V-

A » - und Berkaus

KMtliauSvttWl .
neue u . gebrauchte , aUA
auf TeilzabluuaAmalienlirns' c^S
gast ncuer GasbadeviAmit feiner Wauue prft?zwert abzug . B^ /.VKallerallee 187 . IV . MEin gut erhaltener grotz.eintüriger

ELsschrank
innen mit Glasplatte
und welk emailliert zu
verkaufen. 7 ' 4V

Kaiserstrahe ?M . lll.

»u verkaufen. Angeb? ,unt « 2»D '! an d . »la^LS
Sehr gutes

lDvvoelradl
kür Herrn u . Tain « V
Mk . I0 .iN .- , » verlauf
Nach,» frag u . Nr . ^in der GeichäflSstelle
. Bad Prcflc" .

«, . - u . Tumenra »
zu verkaufen. « ^Adlerstrake 32.

Ca «.» » t -tee
Gnmmiläufer

1 m breit , paffend für
HoteiS u . dergl . , bill «
zu verlausen. Al700

Offerte » unt . k°. Ii . 4 !iZ8
an Rndols Mojse ,« artSrut, «.

Iniolev
KMlz -iMsMg
pkskmrf ozi-KZallilii :
Kanzle 'pavierDurchschiagvavierFarbbänder
Blei- u . Kopierstifte

sowie geb auchte. lehrgut erhaltene Bllro-
Uteusil ' en aller Art . —
Angevote linier BM7VS

« indcr - « ; aaen.
Kinderbett zu verkauf
Ludwig - W lhelmst ^ ^
2 . St .. links

BlUig zu oertautt ?^
l gr . u . 1 t>r . An <ua, !,H<
lchlanke Fig .. neu . l '^ i
ner Frack mii W <kte
mittiere Flg . u . 2 gl -^ t
Betten mit oder » v ^
Gedern . Gartenstr,, ^
«. Stock, link « .

!Vi<>ver !i Kls^sistsr
128 Bde ., vollst., nocli ganz
unbenlitzie . neue Nrie -
densaus >»ab» mit zn-
ged Regat preiswert zuve tauien . »zi4I «7
Näb Werktags UI -I2 U .

ittral 'msstr. k . il . r.

Schwarzer
Anzug zu verkamen 5 ,wchneidermslr
Gerwigstr. ??>. ll .

Neuer Vochzeilca " 'A
vreisw . zu verk . A '» .^
von 4 Ulir ad.

SclnlNenktr. 7 l̂.

UPI! Wliw ! !!
I8Bände . V . Ausl .. z. vks.
Wo ? lagt nnter BI42ÜS
die „ Bad. Presse ".

Tra erhut
bereit» neu . bill . , u >>f „.
!l<Sö7ll > Herre » llr̂ V>-'

Eine eingefahrene ,
Kuldin mit MlS
ivegen Plabmangel
verkauf . Stuvvurr ' /-H
>iie » d " r . l

C . ne «ainiid , r- u . 8vauöl,altni » !,u,a ! l, >n .
z. verk > eqn>ann , Au¬
ll .Ü>erk .. Willielnilir Sil . I.

Für Jäger . Z
l Repe ! o ? - B ! ie,Mod Kal 8 . » eil . m .Mun tlon . 2 Bisiere u

Ttecber . billig zu ve k.Ättaier, Edelsheimstr. S. I

inuz,lZv !
2 ivachlams

ca . l I . alt . bill . zu,, ,
«eder^andl PZ.M

Htrlchitr . ZS. 'v^
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Vermischte Nachrichten .

Die Franzosen in der Pfalz .
Von befreundeter Seite wird dem „Verl . Lok. -Anz ." geschrieben :
>zn Landau in der Pfalz sind 4M farbige Franzosen in

"Mrquartieren untergebracht . Kaiserslautern erhielt
Mrere hundert Mann farbige Besatzung . Germersheim

ebenso viel farbige Besatzung wie Einwohner , darunterhat vir » ivir vv >uu»vyurl ,vu Personen Zivileinquartierung ( französische Frauen und Kin -
. ^ - Die Stadt war — dies sei entgegen den von französischer Seite"

^ Adresse Amerikas gerichteten anders lautenden Beteuerungen
usdrucklich festgestellt — noch nie ohne farbige Besatzung ,

te?» Besatzung hat vielmehr vorübergehend bis zu zwei Drit -
der Eesamtbevölkerung ausgemacht .

^
Den Hauseigentümern und Mietern wird die Küche weggenom -

b
"-„ eine ganze deutsche Familie mutz sich mit einem Dachzimmer

vielfach wird aber auch dies nicht zugestanden , es werden
^ .Mtumer und Mieter auf die Straße gesetzt? aber zurücklassen
au,?, ^ alles , was sie an Hausrat und Wäsche besitzen ? sie müssen

? ^ erhin für die Instandhaltung Sorge tragen und müssen
Din " gekommene Gegenstände — silberne Löffel und ähnliche"öe von „Sammelwert — ersetzen. Auch in Eermersheim kon-
- sich die liebevolle Fürsorge der weißen Franzosen für ihre

Brüder auf die Errichtung öffentlicher Häuser , vor denen
«Mt täglich zu den widerlichsten Auftritten kommt ,

frei Insassen dieser Häuser werden zum kleinsten Teil durch
Nrn

'
k uge Meldungen auf Ausschreibungen hin gewonnen . Zum

in p -̂ ? . Teil dadurch , daß man jede Frau aufgreift und kurzerhand
wi ?!

" öffentliches Haus steckt , die mit einem Schwarzen angetroffen
gen . Dabei ist es gleichgültig , ob die Frau freiwillig oder gezwun -
5z Mt dem Schwarzen ging . In den meisten Fällen hat man die
List -, dadurch bevölkert , daß man bei den deutschen Behörden die
niit n- Prostituierten beschlagnahmte und die dort Genannten
ff .

'
^ walt in die Häuser steckte , ganz gleich , ob die Betreffende ihr«werbe aufgegeben hat oder nicht .
^ Kaiserslautern sind fünf internierte Mädchen inner -

lllis - " sten Wochen gestorben . Nach dem Abzug von Farbigen
jech

einer Kaserne fand man unter dem Misthaufen die Leichen von
' den Folgen zugrunde gegangenen Frauenspersonen . . . .

öei zahllosen Einquartierungen auch noch Platz für öfsent -
^ Hauser geschaffen werden mutz, da steigt naturgemäß die Woh -
^ gsnot ins Unerträgliche . Die Franzosen lassen es nicht zu , daß»lan ^ 11« t5lunzv >rii tailen es NIIYI zu , Ulli,
^ j . .Kasernen als Notwohnungen benutzt ? sie bestehen darauf , daß
Wvn lärisch ^ Bauten nach dem Buchstaben irgendeines er -
d^ "

^ nen Vertrages gesprengt werden , sie bestehen darauf ,» durch ' diesen Gewaltakt ungeheure Mengen wertvollen Bau -
^ Uals der Wiederverwendung entzogen werden , und sie zwingen

in der gleichen Stunde die Stadt , für 10 Millionen Mark Offiziers¬
wohnungen zu bauen .

Zahlreiche Nachrichten liegen vor darüber , wie die Franzosen den
Gruß der deutschen Bevölkerung vor der Trikolore erzwingen . Die
Bevölkerung verließ zur Zeit der Flaggenhissung die Straße . Da
kam man auf die findige Idee , die Fahne zur Zeit des Beginns oder
nach Schluß des Gottesdienstes aufzuziehen , und man hat — in
Speyer z. B . — als Schauplatz dieser Zeremonie den Platz
unmittelbar vor dem Kirchenportal gewählt ! Aber noch zu anderen
Demonstrationen französischer Kultur erscheint der Kirchgang beson¬
ders geeignet . Ein französischer General — Port heißt er , hat zur
Zeit des Kirchgangs , mitten auf der Straße , unmittelbar beim Got -
teshause in aller Oeffentlichkeit seine Notdurft verrichtet , ungeachtet
der Schulmädchen und Frauen , die des Weges kamen .

Eine Kiinstlerrepnblik auf dem Mont Martre .
Die freie Künstlergemeinde des Montmartre hat , nachdem die

Maler kürzlich mit ihrer eigenen Ausstellung einen großen Erfolg
erzielt hatten , sich jetzt als Republik organisiert und beginnt einen
Fcldzug , um zu verhindern , daß „der heilige Montmartre von speku¬
lativen Unternehmern und Restaurateuren ausgenutzt wird "

. Di -
Herren nehmen sich sehr ernst . Im ersten Artikel der Verfassung
ihrer Republik , die sachgemäß aufgestellt ist. erklären sie ihre Ziele ?
Die Förrderung und Erhaltung des künstlerischen Rufes des Mont¬
martre , die Verteidigung der Aesthetik und die Schönheit , die Be¬
kämpfung des kunstlosen Vandalismus und die Erhaltung des Froh¬
sinns und des französischen Geistes . Ein siebzehnjähriaes Mädchen ,das ein beliebtes Modell ist, wurde zum Präsidenten der Republik
für das erste Jahr ernannt . Religion und Politik sind in diesem
neuen Staate in Acht und Bann erklärt , doch die größten Strafen
drohen dem , der sich an den Schönheiten des Montmartre vergeht .

c-- Auch das Lebensretten wird besser bezahlt . Der preußische
Minister hat angeordnet , daß die Geldbelohnung für Lebensrettungen
im Einzelfall auf 2N> -K erhöht werden kann . Donnerwetter !

Weibliche Räuber . Die Putzsucht hat zwei junge Mädchen zu
Verbrecherinnen werden lassen . Die Arbeiterin Elfriede Schulz und
khre Freundin Frieda Regenwald faßten den Plan , die 62 Iah5e alte
Kohlenhändlerin Guldner in der Ezarnikauer Str . 21 zu überfallen
und zu berauben , um sich mit dem geraubten Gelds neue Kleider
kaufen -zu können . Frieda Schulz besuchte die ihr bekannte alte Frau
und nahm ihr eine Kanne Bier mit . in die sie ein starkes Betäubungs¬
mittel geschüttet hatte . Ihre Freundin wartete auf sie auf der
Straße . Als Frau Guldner zwei Glas Bier getrunken hatte , brach
sie betäubt Mammen . Frieda . Schulz rief ntin die Regenwald in die
Wohnung , und beide durchsuchten die Schränke nach Geld und Schmuck¬
sachen. Mit dem geraubten Velde kauften sich die Mädchen neue
Kleider und verbrauchten dann mit ihren Freunden und Bekannten

den Rest ihrer Beute . Am ersten Pfingstfeiertage wurden beide ver¬
haftet und in das Untersuchungsgefängnis eingeliefert .

Elektro - magnetifche Wirkungen des Nordlichts . Eine Haoas -
meldung aus Newqork vom 15. Mai berichtet : Gestern abend kurz vor
Mitternacht wurden sämtliche Telegraphen - und Telcphonver -
bindungen der Vereinigten Staaten durch ein plötzlich auftretendes
Nordlicht über eine Stunde lang sehr in Mitleidenschaft gezogen . In
Newyork selbst waren sämtliche telegraphischen und telephonischen
Verbindungen mehrere Stunden lang unterbrochen . Es ist dies die
größte elektrische Störuna , die seit 30 Iahren in Amerika festgestellt
wurde . Das Washingtoner Marineobsernatorium berichtete , daß das
Phänomen auf einen ungeheuren Sonnenfleck von Meilen
Länge und 21 VW Meilen Breite zurückzuführen sei . Der Fleck wurde
im Observatorium sowohl am 14 . wie am IS . Mai beobachtet und
photographiert . Wie die Pariser Postverwaltung mitteilt , waren die
telephonischen Verbindungen und zum Teil auch die telegraphischen
Verbindungen mit Nord - . Mittel - und Süddeutschland von Sonntag
nachmittag bis Montag abend gleichfalls gestört .

Was ein Zeitungskiosk wert ist. In Leipzig werden die Zei¬
tungskioske neu verpachtet . Nach der Leipziger Allgemeinen Zeitung
wurden für einen Kiosk , der bisher 30 000 Mark Pacht gebracht hatte ,
Angebote zwischen M V00 und 91VM Mark abgegeben .

Barfuß um die Welt . Ein Amerikaner namens Martinet , der
aus Seattle stammt , ist auf einem Spaziergang , den er um die ganze
Welt unternimmt , durch Paris gekommen und nach kurzem Aufent¬
halt von dort nach Nizza weitermarschiert . Er wandert barfuß und
barhaupt , nur in ein Khakihemd und ein Paar baumwollene Hosen
gekleidet , sowie einen ärmellosen wollenen Sweater . Als er

'
auf dem

Boulevard erschien , erregte er durch seine merkwürdige Erscheinung !
das größte Aufsehen und das Publikum drängte sich um ihn , um die
Worte eines kleinen Schildes zu lesen , das er um den Hals trust .
Dieses Schildchen , gleichsam seine Visitenkarte , enthielt nur die
Worte „Globe Trotter "

. Martinet ist zunächst von Seattle nach
Newyork gegangen und hat dabei eine Entfernung von 3400 eng¬
lischen Meilen zurückgelegt mit einer Durchschnittsleistung von vier
Meilen in der Stunde . Er fuhr dann mit dem Schiff nach Antwer¬
pen , ging über Arras nach Paris und will nun ganz Europa durch¬
wandern . „Wie lange es dauern wird , bis ich meinen Spaziergang
beendet habe , weiß ich nicht, " fagte er . „und ich habe gar keinen
Grund , mich zu beeilen , denn die Sache macht mir außerordentlich
Spaß . Ich frühstücke niemals und nehme zu Mittag nur einen Liter
Milch zu mir . Abends esse ich darin alles , was ich kriege . Mein
Bett trage ich in meinem Nucksack auf meinem Rücken , und wenn ich
schlafen will , so finde ich mein Heim überall , wo ich mich gerade
befinde .

"
Ein seltener Fund . Bei Valencia in Spanien wurden achtzehn

versteinte Riesenschildkröten aufgefunden , die 5 engl . Fuß messen
und einer bisher unbekannten Art angehören .
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Isllustrie und Handel .
-d . Die Kollmar und Jordan Uhrkettcnfabrik in Pforzheim schlägt

der auf 28. Mai einberufenen Generalversammlung 22 (2S) Proz .
Dividende auf die Stammaktien und 17 Proz . auf die Vorzugs¬
aktien vor .

—Ii. Allgemeine Holzbau A .- G . in Ludwigshafen am See . Di -
Hauptversammlung beschloh das Aktienkapital um 2 auf 3 Mill . Mk .
zu erhöhen . Die Aktien werden zu 1S0 Prozent ausgegeben . Die
bisherigen 1 Mill . -Aktien erhalten 3 faches Stimmrecht , da die neue
Emission wahrscheinlich von einem ausländischen Konzern übernom¬
men wird . Der neue Aufsichtsrat wird sich folgendermahen zusam¬
mensetzen : Direktor Temming in Ludwigshafen am See , Direktor
Carl Geiger von der Treuhandgesellschaft in Konstanz , Bankier Karl
Waldschütz in Singen a . H . Die Rentiere Anna Callenberg in Lud¬
wigshafen am See . Den Vorstand bilden : Geh . Rat Freiherr Lud¬
wig von Callenberg , Ingenieur Leo Callenberg , Direktor Rudolf
Steigmeyer und Diplomingenieur Eduard Kirchner . Letztere drei
in Ludwigshafen am See .

-k Die Adler -Kaliwerke A . -E . in Oberröblingen am See , die an
der Gewerkschaft Hope beteiligt ist, beantragt Kapitalserhöhung um

4 064 ovo und lK 2 Mill . öproz . Vorzugsaktien mit mehrfachem
Stimmrecht auf 10 064 000.

- K Die landwirtschaftliche Genossenschaftsbank in Darmstadt in
Liquidation verteilt demnächst eine weitere Sproz . Quote , wodurch sich
die gesamte Ausschüttung an die Gläubiger auf 60 Proz . erhöhen wird .

Lederwerke vorm . Ph . Zac . Spicharz , Offenbach a. M . Die Ge¬
sellschaft , die im abgelaufenen Jahre zwei Kapitals¬
erhöhungen um zusammen Mark I .SO auf 3 Millionen
Stammaktien und 300 000 (0) Vorzugsaktien durchführte ,
Weist für 1920 einen Warenbetriebsgewinn von -K 1899 411 (i . V .
1 064164 ) aus , wozu ein Zinsengewinn von 61948 (0) tritt .
Nach -K 36S24 (86 839) Abschreibungen ergibt sich ein Reingewinn
von .« 616 713 (2S8SS7 ) . Einschl . Vortrag stehen . tt 712 962 (303 648)
zur Verfügung , woraus wieder 10 Proz . Dividende , diesmal auf das
verdoppelte Stammaktienkapital , beantragt sind , während die Vor¬
zugsaktien S Proz . p . r . der Einzahlung erhalten . Der Reserve l
fliehen «« 30 000 (0) zu , für Steuern werden 91212 (0 ) ,
für einen Delkrederefonds 20 000 (0) , für einen neuen Werker¬
haltungsfonds SV 000 (0) zurückgelegt . Der Vortrag beläuft sich
aufS0 076 (96 249) . Die Bilanz verzeichnet die offenen Reserven
einschließlich der neuen Zuweisungen mit nunmehr . «t 1 .11 Mill .
Kreditoren hatten 1 .81 (2 .S0) Mill . zu fovdern . Bewertet sind
anderseits die Warenbestände mit -K 3 66 (1 .94) Mill ., die Debi¬
toren mit ^ 1 .7S (1 .6S ) Mill ., doch ist der Stand des Bankkontos ( i . V

1 .30 Mill . Bankguthaben ) nicht mehr ersichtlich gemacht . Zur
Zeit sei die Gesellschaft verhältnismäßig gut beschäftigt

Die bayeri
'
che Notenbank in München errichtet in Gerolds -

hofen , in Karlstadt am Main und in Windsheim Agenturen .
—k . Ldkomotiv Krauh und Comp . A . -G . in München schließt

mit einem Reingewinn von Mark 2 4S7 399 (861708 ) . Es werden IS
( 10 ) Prozent Dividende verteilt . SSO 000 ( 200 000) für Arbeiter und
Beamtenwohlfahrt . 144 222 (2S S30) für Tantieme beansprucht und
Mark S36 277 (146179 ) vorgetragen . Die Werkstätten seien mit der
Herstellung von Verkehrsmittel beschäftigt gewesen . Der Auftrags¬
bestand sichere auch für das laufende Jahr reiche Beschäftigung .

—k . Vereinigte Sprit - und Hefeprehwerke Vast A .-G . in Nürn¬
berg . Die Gesellschaft schlägt einer auf 13. Juni einberufenen G . - V .
eine neue Erhöhung des Aktienkapitals von 6,6 auf 10 Millionen
vor . Von den neuen Aktien sollen 3,3 Mill . durch ein Konsortium im
Verhältnis von 2 :1 den bisherigen Aktionären zu 107 Prozent ange¬
boten werden . Die neuen Aktien sind ab 1 . Oktober 1920 dividen¬
denberechtigt . Die Mittel werden gebraucht , um u . a . ein Geschäfts¬
haus in Nürnberg zu errichten .

Linke - Hofmann Werke A . - G . , Breslau . Der Bericht für 1920
verweist auf den Erwerb der Maschinenbauanstalt H . Füllner in

(Schl . ) und auf hen Majoritätskauf der Lauchhammer¬
ist von 120 .52 auf 664 .33 Mill . gestiegen .. . — ^ . . .

Warmbrunn
Aktien . Der Umsatz i
Das Aktienkapital stieg im März 1920 bekanntlich von ^ 16 auf
32 Mill . , die zweite im September 1920 erfolgte Erhöhung auf 64
Mill . war Ende 1920 noch nicht durchgeführt , das Agio von -K 7 .87
Mill . wird in 1921 auf Reserve bezw . Handlnngsunkosten verbucht
werden . Eine dritte Kapitalbeschaffung wurde im abgelaufenen
Jahre durch Ausgabe von -1t 2S Mill . neuen Obligationen durchge¬
führt . Es werden nachgewiesen -1t 82 .33 (i . V . 26 .61 ) Mill . Rohge¬
winn , wozu u . a . ^ t 305 S97 ( -><t SV 133 ) Effektengewinne treten . Mr
Instandhaltung und Ersatz der Immobilien und Mobilien werden
- it 2S .74 (7 .61) Mill . abgesetzt , Handlungsunkosten beanspruchten
-K 19 .09 (4 .15 ) Mill ., Steuern -c . 12.24 (399 ) Mill . . Wohl -
sahrtslasten -<t S .17 (2 .97) Mill ., Zinsen 3 .03 (0 .34) M - ll . , Abschrei¬
bungen -K 6 .30 (2 .97 ) Mill . Der Gewinn beträgt einschl . -K 61156
(69 329 ) Vortrag -1t 8 617186 (4S45 038) , die Dividende auf -1t 32
(Z6) Mill . anteilsberechtigte Stammaktien . 24 (23°/») Prozent mit
>/lt 7 .68 (2 .19 ) Mill . bei 4V? (wie i . V .) Prozent auf die Vorzugs¬
aktien . Tantiemen erfordern -tt 712 944 (59S382 ) . vorgetragen wer¬
den -1t 75 741 ( 61156 ) . Die Bilanz verzeichnet bei -1t 64 (16 ) Mill .

Stamm - und -1t 3 .30 (wie i . V .) Äill . Vorzugsaktienkapital , sowie
nunmehr -1t 40,10 (15.22 ) Mill . Obgligationen - Umlauf die offenen
Reserven einschl . der noch nicht verrechneten letzten Agiobeträge mit
-K 23.44 (10.68) Mill . Daneben erscheint u . a . ein Kurssicherungs -
Wechselkonto mit -,1t 4 .14 (0 ) Mill . Das Bürgschaftskonto wird mit
^ t 21 .8S (10.29 ) Mill . geführt . Kreditoren hatten -K 208 .70 (44 .14)
Mill . zu fordern , es befanden sich hierunter -1t 80 .57 (8 .46) Mill .
der Gesellschaft geleistete Anzahlungen . Der Bericht bemerkt hier¬
zu , dah letztere in der Hauptsache sich auf Auslandsbestellungen er¬
streckten. Bewertet sind andererseits die Grundstücke mit -1t 7 .45
( 6 .58) Mill . , die Gebäude mit -4t 11 .40 (9 .35) Mill ., die Maschinen .
Geräte , Modelle , Fahrzeuge mit wieder je -1t 1 . Dabei sind an
Zugängen verzeichnet bei Immobilien -K 0 .87 Mill ., bei Gebäuden

2 .6S Mill . , bei Maschinen -<t 6 .33 Mill ., die hierin enthaltenen
Werte der Füllner Werke sind also aus dem Erträgnis pro 1920
sehr weitgehend sofort amortisiert worden . Die Baustoffe und halb¬
fertigen Waren sind mit -K 186 .01 (S7 .6S ) Mill , bilanziert . Fertig¬
erzeugnisse weist die Bilanz nicht aus . Die Effektken und Be¬
teiligungen sind ohne Spezialisierung zusammengeworfen in den
Betrag von -1t 62 .78 (2 .98 ) Mill . Bei Debitoren standen indes 1920
-K 68 .07 (17 .66) Mill . aus : der Stand der Bankrechnung ist nicht
ersichtlich gemacht . Ueber das neue Jahr heißt es im Bericht nur
knapp , die enge Zusammenarbeit mit Lauchhammer werde die
Leistung ? - und Lieferfähigkeit der Linke - Hofmann -Werke noch weiter
steigern , die Gesellschaft werde bei dem außerordentlich großen Be¬
darf ihrer Wagenbau - - und Lokomotivwerkstätten immer noch ein
sehr bedeutender Abnehmer auf dem oberschlesischen Markte bleiben .
( Die G .-V . hat bereits am 25. April stattgefunden .)

— Geheimrat Cuno in Newyork eingetroffen . Der General¬
direktor der Hamburg -Amerika -Linie , Cuno , ist in Newyork ein¬
getroffen , um mit der Harriman Linie neue Verträge
abzuschließen . Zeitungsvertretern erklärte er , dah ein engeres Zu¬
sammenarbeiten zwischen den Vereinigten Staaten und Deutschland
sicherlich im gemeinsamen Interesse gelegen sei . Auf diese Weise
könnte auch das Reparationsproblem einem glücklichen Ausgange
entgegengeführt werden .

^ irtsckaktspolitisokes .
Der neue Schweizer Zolltarif . Die Einzelheiten des neuen

schweizerischen Zolltarifentwurfs zeigen , daß die Schweiz , wenn dieser
Entwurf Gesetz werden sollte , eines der hochschuwöllnerischen Länder
wird . Im einzelnen zeigen sich folgende Zollerhöbungen : Kalbfleisch
vro Doppelzentner 45 (14 ) Franken . Schweinefleisch 35 ( 10 ) Franken ,
Leder 20—80 (4—24 ) Franken , Schubwaren 130—180 (45—80) Fran¬
ken . Seidenwarsn 300 (110) Franken . Herrenkleider 300 (140) . Frausn -
kleider 400 (150) , Spielwaren 60 (15 ) Franken . Allgemein zeigt sich
ziemlich scharfer Widerstand gegen diese Zollerhöhungen .

Voll ^ « ll V^ arellillärlctell .
Weinmarkt der Stadt Müllheim . Am Mittwoch , den 25 . Mai ,

nachmittags 1 bis 3 Uhr findet im Rathaus in Müllheim ein
Weinmarkt statt , anschliehend Weinversteigerung . , Zugelassen sind,
wie aus unserm Inseratenteil hervorgeht , nur unverschnittene Mark -
gräslerweine mit Deklarationszwang , ob Naturweine oder ge¬
zuckerte. Angemeldet sind die Jahrgänge 1920, 1919, 1918, 1911, 1906
und 1895 . /
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— Berliner Börse vom 18. Mai . Das wichtigste Ereignis an ^
heutigen Börse war die Steigerung der alten Reichs - und

'
preußW "

Anleihen , wobei von letzteren namentlich 3proz . stiegen . Auf de?
übrigen Markt blieb das Geschäft stehen , wobei sich verschiedene Rcalu
sationen bei mäßigen Kurseinbußen zeigten . Montanwerte lagen
besonders oberschlestsche Werte , denen das Abflauen des polnische
Aufstandes zu Gute kam . Um 5 Proz . stiegen Rombacher . Wenig K ?
schüft zeigte sich wieder in Schantung . In den zu Einheitskull ^
gehandelten Jndustriewerten überwogen die Kürsaufträge seitens de»
Publikums , doch war die KursbiLmng nicht so ausgesprochen fest,
gestern .
HotierullZell 6er kralllckurter Lürse vom 13 .
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— Frankfurter Börse vom 1Z. Mai . Infolge der günstigen Ve»?
teilung der politischen Lage war die Börse im allgemeinen fest vel'
anlagt . Das gilt besonders vom Kassamarkt und den Industrien ^
ten , wo sich lebhaftes Begehren für verschiedene Aktien bemerto ^
machte . Höhere Beachtung fanden vor allem Gummi -Peter und SckM
fabriken . Für Eßlinger Maschinen hielt die Kauflust an . Die Aktie"
wurden inklusive Dividende gehandelt . Stärkere Nachfrage für KA
Fahr , 280—282. Lebhaft waren auch Neckarsulmer Fahrzeuge , A
Holtzmann 306 , Deutsche Maschinen . 323—326 . Das Interesse ^
ältere heimische Anleihen hielt weiter an , und die Kursbeiveguw
machte Fortschritte . 4? roz . , 3Z^ proz . und 3proz . Reichsanlsihe u" '
preußische Konsols waren gesucht. Österreichische Kredit - und Staa >-
bank war schwach. Schantung steigend , S63 (plus 20) , MontanaktA
waren in fester Haltung . Interesse zeigte sich auch hauptsächlich s

"
Oberbedark . Caro 291'/ ? (plus 6 >- >. Unter den elektrischen Wert ^
war A .E .G ., Felten - Guillcaume fester . Eine stärkere Steigers
verzeichneten Chemisch Rhenania . Baid . Anilin waren anzieben ^
Anglo höher 373—379 . Sproz . Reichsanleihe veränderte ihren Ku^
stand um V-, Proz . auf 77«/» . 4proz . Sparprämienanleihe zu höhc^ ,
Kursen gesucht . 3Z-< proz . Reichsanleihe zum ersten Kurse , 76 , e>"
Steigerung von 8 Proz . Die Börse schloß fest. Privatdiskont 3^ '
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-k . Der Kurs der Reichsmark in Newyork betrug am 17. ^ '
^

1,73 (1,74) Cts . Das entspricht einem Kurs von 57,80 (S7 .47)
für den Dollar .
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Otto
Ä >e? ial/abri ^ /einster ^ rattnen un «t Sondons .

Mr « ereinsseste : is«
uilgtivehre , Scheiben

ic. , evtl . auch leihweise .
Jnb » « . Zewii. Watdstr . t .

aus vypolher ic.
in Ied<r Söde

auszuleihen dura »
Auault Sckimttt. » arls -
r»L» . » IrslUNrake

Telephon S117.

la . Dilrrbirliell
id^ iM .-str . lbier laa - r " ' cÄ

zugeben . Angebot^ F ''
unt . « 2SSS4a» " ^
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